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Taxi KählerOldenburg

04361/3232
Heiligenhafener Chaussee 69

Lensahn

04361/3333
Oldenburger Straße 40, Sipsdorf

Für Sie erreichbar und fahrbereit 
zu jeder Tages- und Nachtzeit!
> Krankenfahrten (sitzend) • Alle Kassen •

> Dialyse- und Bestrahlungsfahrten

www.langner-burmeister.de

Kontaktlose
Immobilienbewertung
mit Sofortergebnis auch 

ohne Termin möglich

Ausführung sämtlicher 
Zimmerer-, Dachdecker 

und Bauklempnerarbeiten
Bei der Kirche • 23738 Riepsdorf • Tel. 0 43 63 - 15 70 • Mobil 01 71 - 5 46 52 35

dachdeckerei.friedrichsen@web.de

Eutin. (cl) Das Land Schleswig-Holstein hat 
dem Kreis Ostholstein 463.400 medizinische 
Masken zur Weiterverteilung an die Einrich-
tungen der stationären Pflege, der Eingliede-
rung und der ambulanten Pflegedienste zur 
Verfügung gestellt. Zwölf Euro-Paletten mit 
Masken hatte das THW im Auftrag des Lan-
des in der vergangenen Woche an den Kreis 
geliefert. Die Verteilung wurde anschließend 
von zwei Mitarbeitern des Fachdienstes Ge-
sundheit organisiert und umgesetzt. An zwei 
Tagen konnten die Einrichtungen jeweils ihre 
Lieferung in Eutin in Empfang nehmen. Min-
destens 100 Masken soll jede Einrichtung 
pro Mitarbeiter erhalten, um den Schutz der 
besonders vulnerablen Personengruppen zu 
gewährleisten. Rund 100 Einrichtungen der 

– Anzeige –

Kreis verteilt medizinische Masken
an Einrichtungen der Pflege und der Eingliederungshilfe
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Pflege und der Eingliederungshilfe nutzten 
die Möglichkeit, die medizinischen Schutz-
masken in Eutin abzuholen.

Ein Fahrer nimmt die Masken für die AMEOS-Klinik in Empfang.



D
E
R

 
K

U
R

IE
R

02

A
us

 d
er

 R
eg

io
n

Ärzte-Notdienst Schleswig-Holstein

✆ 116 117 täglich 24 Std. besetzt

Anlaufpraxis: Sana Klinik Oldenburg
Mühlenkamp 5, 23758 Oldenburg
Neu seit dem 1. November 2019

Nebensaison (November bis März)
Mo., Di., Do. 20 bis 22 Uhr, Mi., Fr. 17 bis 21 Uhr

Sa., So, Feiertag 10 bis 15 Uhr

Hauptsaison (April bis Oktober)
Mo., Di., Do. 20 bis 22 Uhr, Mi., Fr., 17 bis 21 Uhr
Sa., So., Feiertag: 10 bis 14 Uhr und 17 bis 20 Uhr

DER KURIER am Wochenende
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Teilauflage:

Wir bitten freundlichst um Beachtung.

Beilagen-Hinweis
In Teilen dieser Ausgabe des Kuriers 

liegen folgende Prospekte bei:

Schneemann, Schneemann!
Ostholstein (aj). Endlich 
Schnee! Und mit den 
weißen Flocken stellt 
sich auch jene Spezies in 
den Gärten, auf Flächen 
und Wegen ein, die sich 
in den letzten Jahren so 
rar gemacht hat: Schnee-
männer, -frauen, -hasen, 
-wichtel bevölkern plötz-
lich die Region und lassen 
uns schmunzeln. Beson-
ders, wenn sie die Haare 
so schön haben wie die-
ses Exemplar. Fröhlich-
keit, die wir gut brauchen 
können. 
Und wenn wir dann auch 
beim Schlittenfahren Ab-
stand halten, wird es ein 
tolles Winterwochenen-
de!

Schleswig-Holstein. (dg) Über 
180 engagierte Unternehmen 
und Institutionen ermöglichen 
auch 2021 die Ausrichtung der 
Wettbewerbe auf Regional-, 
Landes- und Bundesebene. In 
der kommenden Woche begin-
nen die Wettbewerbe der 56. 
Runde von Jugend forscht/Schü-
ler experimentieren. Talentierte 
Jungforscherinnen und Jungfor-
scher präsentieren ihre kreativen 
Projekte zunächst auf den Regi-
onalwettbewerben im gesamten 
Bundesgebiet. Für die aktuelle 
Runde von Deutschlands be-
kanntestem Nachwuchswett-
bewerb haben sich insgesamt 8 
998 junge MINT-Talente ange-
meldet. Aus Gründen des Ge-
sundheitsschutzes finden die 
Wettbewerbsveranstaltungen 
2021 vornehmlich online statt. 
Auch in diesem Jahr zeigen die 
Nachwuchswissenschaftlerinnen 

und Nachwuchswissenschaftler 
wieder eine große Bandbreite 
an spannenden und innovativen 
Forschungsprojekten in den 
sieben Jugend forscht Fachge-
bieten: So gingen zwei Jung-
forscherinnen der Frage nach, 
wie stark der Spielsand in Sand-
kästen mit Mikroplastik belastet 
ist. Präsentiert wird auch eine 
Analyse zur Ausbreitung der 
aus dem Schwarzen Meer ein-
geschleppten Quagga-Muschel 
im Bodensee, die dort heimische 
Arten verdrängt und das Ökosy-
stem belastet. Ein Jungforscher 
programmierte eine spezielle 
Software, um mittels künstlicher 
Intelligenz die Entwicklung von 
Aktienkursen besser vorhersa-
gen zu können. In einem weite-
ren Projekt wurde physikalisch 
analysiert, warum sich profes-
sionelle Skispringer häufig im 
Bereich des Kreuzbandes verlet-

Trotz Corona – es geht wieder los:

Kommende Woche starten bundesweit die 
Wettbewerbe der 56. Runde von Jugend forscht

zen. Um eine kostengünstige In-
standhaltung von Betonbauwer-
ken zu ermöglichen, erforschte 
ein Team, ob sich Risse in Beton 
mithilfe des Bakteriums Bacillus 
subtilis auf Basis biochemischer 
Prozesse reparieren lassen. Die-
se und andere Beispiele bewei-
sen, dass die Themenvielfalt der 
Forschungsprojekte bei Jugend 
forscht nahezu grenzenlos ist. 
Die Siegerinnen und Sieger der 
Regionalebene qualifizieren sich 
für die Landeswettbewerbe, die 
Anfang März 2021 beginnen. 
Den Abschluss der 56. Runde 
von Jugend forscht bildet das 
Bundesfinale vom 27. bis 30. Mai 
2021 in Heilbronn – gemeinsam 
ausgerichtet vom Science Center 
experimenta als Bundespate und 
von der Stiftung Jugend forscht 
e. V. „Die Wettbewerbsveran-
staltungen auf Regional-, Lan-
des- und Bundesebene werden 
von mehr als 180 Unternehmen 
sowie öffentlichen und privaten 

Institutionen ausgerichtet“, sagt 
Dr. Nico Kock, Vorstand der 
Stiftung Jugend forscht e. V. 
„Ohne ihre gemeinschaftliche 
Unterstützungsleistung im Rah-
men der größten öffentlich-pri-
vaten Partnerschaft ihrer Art in 
Deutschland wäre der Wettbe-
werb Jugend forscht/Schüler ex-
perimentieren nicht denkbar. Ein 
großer Dank gilt den zahlreichen 
Partnern in unserem Netzwerk, 
die die Durchführung der Wett-
bewerbe trotz der anhaltenden 
Coronavirus-Pandemie auch in 
diesem Jahr ermöglichen. Auf-
grund dieses außerordentlichen 
Engagements der Paten und 
ehrenamtlichen Wettbewerbs-
leitungen können die Veranstal-
tungen bundesweit stattfinden 
– als reine Online-Wettbewerbe 
oder in reduzierter Form.“ Alle 
Wettbewerbstermine, Veran-
staltungsorte und Ansprechpart-
ner finden Sie im Internet unter 
www.jugend-forscht.de.Bei Anruf Andacht!

Pastoralreferent Michael Veldboer 
spricht Telefon-Andacht zum Sonntag

Eutin (t). Michael Veldboer, Pa-
storalreferent der katholischen 
Pfarrei St. Vicelin in Eutin,  spricht 
an diesem Wochenende die Tele-
fon-Andacht zum Sonntag. Un-
ter der Rufnummer 0431/6403-
777 sind jeden Sonntag Impulse 
und kurze Andachten am Tele-

fon zu hören. Bereits zu Beginn 
der Corona-Pandemie hatte das 
Erzbistum Hamburg diesen be-
sonderen Service mit geistlichen 
Worten und Gedanken angebo-
ten. Die kurzen Telefon-Ansagen 
werden von pastoralen Mitarbei-
ter_Innen und Priestern aus ganz 
Schleswig-Holstein gesprochen. 
Das Angebot richtet sich in erster 
Linie an Ältere und Gläubige, die 
nicht „online“ sind.
Der Anruf kostet den üblichen 
Ortstarif; Mobilfunkpreise wei-
chen ab.
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Türen und
Fenster

Versiegelungs-
arbeiten

• Rollläden • Vordächer
• Insektenschutz • Markisen
• Terrassenüberdachung

St.-Florian-Weg 3 · 24217 Fiefbergen 
Tel.: 0800 68 85 250 (gebührenfrei)

Büro: 04344-301 770
E-Mail: ralph.polzin@t-online.de

Wir suchen für 
unser Team Verstärkung! 

Vorstellungstermin 
unter 04344-301770.
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Neuwerktstraße 3, 24321 Lütjenburg
Tel. 0 43 81 - 9 01 19 55

Textilpflege
Langer
Textilpflege
Langer

HANS-JOACHIM PREUSS
IMMOBILIENMAKLER

IHRE IMMOBILIE IN ERFAHRENEN HÄNDEN
Hans-Joachim Preuß • Engelau 16a · 24321 Giekau
Tel. 0 43 81-207 30 93  •  Mobil 0160-963 02 394
E-Mail: info@preuss.immo • www.preuss.immo

Über25 JahreErfahrung

und UmgebungLütjenburg

„Wat Fiete so vertellt“

Na de Reeg
Bi de ganze Schiet mit Corona luert je allens dorop, dat dat 
beter warrt. Un helpen schall je dat Impen, denn kannst nich 
wull mehr ansteckt warrn un brukst di keen Kopp maken, wat 
di dat dropen deit.
Un nu hebbt se je allerhand Impkrom tosomenköfft un dat is 
al enige Tiet in Gang dormit. Erst schullen de Lüüd in de Ple-
gehüser impt warrn, dor breedet sik dat je as dull ut. Un denn 
de annern: Man denn keem dat Chaos bi dat Anmellen. Dor 
schullen doch de Lüüd över 80 över dat Internet or en Telefon-
Hotline sik anmellen, dat kunn je nix warrn. Ganz vele hebbt 
dat denn opgeven, keen Chance.
Dor fragt en sik: Worüm hebbt se dat nich glieks schön na 
de Reeg mokt, as sik dat hört, de ganz Olen toerst un denn 
jümmers jünger? Un dat mit en Breef vun de Post, dor könt al 
wat mit anfangen!

Die Förde Sparkasse - Filiale in Lütjenburg -
informiert

– Anzeige –

Lütjenburg. (ja) Vor ein paar 
Monaten durfte ich unsere bei-
den neuen Auszubildenden 
begrüßen und auch jetzt, darf 
ich Ihnen ein paar neue, aber 
vielleicht nicht ganz fremde Ge-
sichter vorstellen und sie herzlich 
willkommen heißen!
Wir sind sehr stolz darauf, vier 
neue Kollegen in der Förde Spar-
kasse in der Filiale Lütjenburg 
begrüßen zu dürfen. Das Team 
der Filiale darf sich über unsere 
gerade frisch ausgelernte Auszu-
bildende Lisa-Marie Burgemei-
ster (hinten) freuen, die auch in 
Zukunft als Privatkundenbera-
terin für Sie vor Ort sein wird. 
Bereits seit dem letzten Jahr als 
Beraterinnen tätig, unsere ehe-
malige Auszubildenden Svea-
Marie Heiland (leider fehlend 

auf dem Foto) und Tina Berg-
mann (Mitte). Seit Anfang 2021 
ist unser Team nun vollständig. 
Durch unsere neue Kollegin Lea 
Schaefer (zweite von vorne), die 
bereits seit mehreren Jahren in 
der Förde Sparkasse tätig ist.
Wir freuen uns, euch bei uns im 
Team begrüßen zu dürfen und 
freuen uns auf die gemeinsame 
Zusammenarbeit!
Jana Anders, Förde Sparkasse

Lütjenburg. (ds) Die Turnhallen 
sind nun schon wieder seit etli-
chen Wochen geschlossen, und 
es ist nicht abzusehen, wann 
sie für den Vereinssport wieder 
geöffnet werden. Viele Sport-
ler vermissen die Bewegung mit 

Gleichgesinnten und die Gesel-
ligkeit. Doch die Vorgaben der 
Landesregierung (und die Ver-
nunft) lassen ein gemeinsames 
Sporttreiben nicht zu. Dank der 
digitalen Medien müssen wir auf 
unseren Sport in gewohnter 

Online-Sportangebote im SC Lütjenburg!
Runde jedoch nicht verzichten! 
Unsere Mitglieder können auch 
weiterhin mit ihren bekannten 
Übungsleiterinnen online Sport 
machen. Ihr benötigt dazu nur 
ein Smartphone, Tablet oder 
PC/Laptop. Eine Registrierung 
ist nicht erforderlich.
Auch für die Kinder gibt es jetzt 
ein Online-Angebot: Unsere 
FSJ’lerin Lea hat einige Videos 
aufgenommen und motiviert 
zum Mitmachen. Mehr dazu er-
fahrt ihr auf unserer Homepage 
www.sc-luetjenburg.de.
Denn: Sport macht Spaß!



D
E
R

 
K

U
R

IE
R

04
Lü

tje
nb

ur
g 

un
d 

U
m

ge
bu

ng
bu

rg

SOZIALE DIENSTE FÜR 
LÜTJENBURG UND UMGEBUNG

Selbsthilfegruppe für Suchtgefährdete, 
Suchtkranke und Angehörige e.V.
Manfred Deiter, Tel. 0171-6538049, Lotse im 
Lotsennetzwerk Schleswig-Holstein, www.lot-
sennetzwerk.lssh.de; Bärbel Runge, Tel. 0174-
6569624; Kai Witthinrich, Tel. 0176-60170914; 
Pastor Harms, Tel. 04381-8585. 
Treffen jeden Dienstag, 19.30 - 21.00 Uhr im 
Gemeindehaus Wehdenstr. 14, Lütjenburg
shg-luetjenburg@gmx.net
www.shg-luetjenburg.de 
www.gib-mir-einen-lotsen.de
Gespräche - Leben mit Krebs!
Gesprächsgruppen: Lütjenburg, jeden 1. 
Donnerstag im Monat, Start 15:30 Uhr, DRK 
Treffpunkt, Plöner Str. 29, Sabine Bormann Antje 
Boll, E-Mail: drk.luetjenburg@t-online.de
Tel. 04381-4153277 oder 04383-855
Seniorenbeirat
Helmut Kuhlmann (Vorsitzender)
Pankerstraße 16, 24321 Lütjenburg, 
Telefon 04381/9039564
Heike Prange (1. stellv. Vorsitzende)
Ulrich-Günther-Straße 53, 24321 Lütjenburg, 
Telefon 04381/7884
SC Lütjenburg
Dagmar Stabenow, 04381/5554
Brücke SH
Telefon 04522-5085 0
ploen@bruecke-sh.de

SoVD Sozialverband in Lütjenburg
erster Freitag im Monat von 11 bis 12 Uhr, im 
Amt Lütjenburg, Neversdorfer Str. 7, 24321 Lüt-
jenburg, Anmeldung bitte bei Robert Lentzer, 
Tel. 04382-926 9027
Schiedsmann für die Stadt und 
Umlandgemeinden
Sven Hansen, Hein-Lüth-Redder 1, 
24321 Lütjenburg, Tel. 04381- 9764
Stellv. Schiedsmann
Volker Schütte-Felsche
Emkendorfer Weg 52 , 24321 Tröndel 
Tel. 04381/ 418200
Familienzentrum Lütjenburg
SOS-Familientreffpunkt
Koordinator Torsten Heinzel
Amakermarkt 1-3, 24321 Lütjenburg
Telefon: 04381 90670
torsten.heinzel@sos-kinderdorf.de
Diakonisches Werk des Kirchenkreises 
Plön-Segeberg GmbH
Friedrich-Speck-Str. 10a, 24321 Lütjenburg
Tel.: 04381 / 66 67, Fax: 04381 / 40 93 90
erziehungsberatung.lb@diakonie-ploe-se.de
www.diakonie-ps.de
Wichtige Telefonnummern/Notdienste
Notruf Polizei 110  
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst 112 
Polizei in Lütjenburg 04381-906 331,
ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117, 
Gift-Notruf (erste Hilfe) 030 - 19240

Wenn Sie als gemeinnütziger sozialer Dienst
hier mit aufgeführt werden wollen, setzten Sie sich 

mit uns in Verbindung unter: 04361 - 182 59 35

und UmgebungLütjenburg

Lütjenburg. (mc) Anfang des 
Jahres 2020 machten wir uns 
wieder an die Arbeit, um für 
den Basar im November Hand-
arbeiten herzustellen. Doch un-
sere wöchentlichen Treffen im 
Gemeindehaus mussten wir im 
März leider einstellen – wegen 
Corona.
Im Sommer dann sahen wir uns 
zeitweilig im Garten und ba-
stelten in kleinen Gruppen ge-
meinsam. Auch einige Treffen im 
Gemeindehaus der Kirchenge-
meinde waren wieder möglich, 
- natürlich mit großem Abstand.
So konnten wir im Laufe dieses 
Jahres doch wieder tolle Hand-
arbeiten fertigen, denn einige 
Frauen bastelten auch allein zu 
Hause. Wir freuten uns schon auf 
den Basar im November, doch 
dann kam der große Schreck! 
Aufgrund des Teil-Lockdowns 
konnte der Basar nicht im Ge-
meindehaus stattfinden.
Was nun? So leicht geben wir 
nicht auf!
Unsere Adventskränze und Ge-

stecke haben wir am Basartag, 
am Samstag, den 21. November 
2020 vor dem Gemeindehaus 
draußen angeboten, ebenso gab 
es gestrickte Socken und die 
Lose unserer Tombola.
Ein Pavilliondach wurde aufge-
stellt und viele Stühle, um den 
Sicherheitsabstand einzuhal-
ten. Trotz des grauen Wetters 
kamen etliche Besucher/innen, 
und unsere Lose haben wir auch 
auf dem Marktplatz angeboten. 
Unsere Artikel hatten wir fo-
tografiert und auf Handzetteln 
verteilt. Ebenso verschickte die 
Kirchengemeinde Adventsgrüße 
mit unserem Bestellzettel, denn 
wir waren auch nach dem Basar 
bereit, weitere Ware zu verkau-
fen…
Bestellungen und Aufträge wur-
den von Frau Bremer und mir 
telefonisch entgegen genommen 
und einige Artikel auch im Inter-
net angeboten. Die Auftrags-
arbeiten stellten einige Frauen 
noch im Dezember her. So konn-
ten wir die ganze Adventszeit 

Corona? So leicht geben wir nicht auf!
Aus der Arbeit des Kreativkreises der Ev.-Luth. Kirchengemeinde

noch Handarbeiten verkaufen 
und herausgeben.
Das unglaubliche Endergebnis 
von 6.205,45 Euro ließ uns alle 
Mühe und Umstände vergessen.
Wir freuen uns sehr und dan-
ken den vielen Käufer/innen, die 
so unser Projekt unterstützen: 
Wir können auch dieses Jahr 
5.702,45 Euro an die Kindernot-
hilfe spenden, wie wir sie jedes 
Jahr unterstützen, und 500,- 
Euro erhält die Ev. Jugend für das 
Hilfsprojekt „Rumänien“.
Wir sind sicher, dass die Hilfe ge-
rade im Jahr der Coronapande-
mie besonders nötig ist!
Herzlich danken möchten wir 

auch dem Bürgerbeirat der Stadt 
Lütjenburg, aus deren Verfü-
gungsfonds uns 500,- Euro für 
Sockenwolle gespendet wurde.
Denn deshalb können Sie auch 
weiterhin gestrickte Socken für 
nur 11,00 Euro erwerben …
Wir wünschen Ihnen alles Gute 
für das Jahr 2021 und hoffen, 
dass unser Basar im November 
wieder stattfinden kann und wir 
Sie persönlich begrüßen können.
Passen Sie auf sich auf und blei-
ben Sie gesund!
Im Namen des Kreativkreises der 
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Lüt-
jenburg,
 Heike Prange

Blekendorf/Kirchnüchel 
(t). Die Ev.-Luth. Kirchen-
gemeinden Blekendorf 
und Kirchnüchel geben 
bekannt, dass in ihrer Ver-
bundpfarrstelle die Got-
tesdienste wieder besucht 
werden können.
Unter Berücksichtigung al-
ler Hygieneregeln ist eine 
begrenzte Anzahl von Gä-
sten in beiden Kirchen zu-
gelassen. Eine vorherige 
Anmeldung ist momentan 
nicht nötig, einige Verhal-
tensregeln sollten jedoch 
noch einmal ins Bewusst-
sein gerufen werden.
Die Besucher werden ge-
beten, die Kirchen einzeln, 
nach Hausständen geord-

net zu betreten und die zu-
gewiesene Sitzordnung zu 
befolgen.
Bis zum Verlassen der Kir-
chen ist ein geeigneter 
Mund-Nasen-Schutz zu 
tragen.
Die nächsten Gottesdienste 
finden statt am 7. Februar 
um 10 Uhr in Blekendorf 
und am 14. Februar um 10 
Uhr in Kirchnüchel. Damit 
soll dann der gewohnte 
Rhythmus wieder aufge-
nommen werden mit Got-
tesdiensten an jedem 1. 
und 3. Sonntag in Bleken-
dorf und an jedem 2. und 
4. Sonntag des Monats in 
Kirchnüchel jeweils um 10 
Uhr.

Gottesdienstbeginn 
in Blekendorf 

und Kirchnüchel

Sparen Sie 50%
auf die zweite Schaltung innerhalb einer Woche!

Mi/Sa - Kombination
für Ihre Anzeigenschaltung!

MITTWOCH    und    SAMSTAG
Der
 Kurier

am Wochenende
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Ihr Kompetenzteam für´s Dach
Telefon 0 43 61 - 21 23 
Fax 0 43 61 - 21 51
www.haye-dach.de

Die
Uhrenwerkstatt
Reparaturen aller Uhren
- spezialisiert auf Großuhren -

Wilfried Pethke
Uhrmachermeister
Am Mittelsoll 7, 23758 Oldenburg

 0 43 61 - 1 82 42 17

Abholservice

„Ich würde mich von allen hier testen lassen!“
Bundeswehrangehörige sind nach DRK-Schulung als TesterInnen unterwegs

Eutin/Kreis Plön (aj). Kame-
radschaftliche Unterstützung 
gehört für die Soldat*innen der 
Bundeswehr zum Berufsalltag. 
So wie jüngst in der DRK-Akade-
mie in Eutin im Meinsdorfer Weg 
dürfte sie aber eher selten gelebt 
werden. Dem oder der anderen 
in die coronasichere Schutzklei-
dung zu helfen, war noch ein 
Leichtes. Als es dann daran ging, 
einander im Schnellverfahren auf 
Covid 19 zu testen, war die An-
spannung deutlich spürbar. 
Aber von vorn: Kaum war in 
Berlin entschieden worden, dass 
die Bundeswehr in Pflegeeinrich-
tungen bei der Durchführung von 
Schnelltests aushelfen soll, orga-
nisierte das Deutsche Rote Kreuz 
entsprechende Schulungen für 
die Lehrkräfte der DRK-Akade-
mie und innerhalb von nicht ein-
mal einer Woche standen auch 
am Akademie-Standort in Eutin 
die Termine zur Unterweisung 
von 36 Soldatinnen und Solda-
ten aus Plön und Ostholstein. 
In Gruppen von maximal acht 
Personen wurden sie darauf vor-
bereitet, in den Pflegezentren 
einrichtungsfremde Besuche-
rinnen und Besucher, aber auch 
ÄrztInnen oder therapeutische 
Fachkräfte vor dem Betreten 
auf das Corona-Virus zu testen. 
Was man dazu wissen musste, 
erfuhren die Bundeswehrange-
hörigen von Judith Wenning-
Langer und Jowita Rößler, die 
ihrerseits zwei Tage zuvor von 
einem Arzt mit dem nötigen 
Rüstzeug ausgestattet worden 
waren und ihrerseits eine Schu-
lung durchlaufen hatten. Die pä-
dagogische Mitarbeiterin Jowita 
Rößler war sehr zufrieden mit 
ihren Schützlingen: „Das läuft 
sehr gut, alle sind sehr diszipli-
niert“, lobte sie. Wie wichtig es 
ist, dass die Handgriffe sitzen 

und auch die Ansprache stimmt, 
zeigte sich spätestens im prak-
tischen Teil. Denn nach einem 
kurzen Lehrfilm 
und der kna-
ckig-sachlichen 
Einweisung von 
Jowita Rößler 
war es Zeit zu 
testen. Kon-
kret hieß das: 
Desinf izieren, 
S c h u t z k l e i -
dung inklusive 
Brille anlegen, 
Stäbchen, Test-
flüssigkeit und 
Testplät tchen 
b e r e i t s t e l l e n 
und nach einer 
f r e u n d l i c h e n 
Bitte um Erlaub-
nis wanderte 
das extralange 
Teststäbchen zunächst in den 

Zügig organisiert, effizient geschult, bereits in ganz Ostholstein im 
Einsatz: An der DRK-Akademie am Standort in Eutin wurden in der 
letzten Woche Soldatinnen und Soldaten darin unterrichtet, Corona-
Schnelltests vorzunehmen. Mit ihrem Wissen unterstützen sie nun 
das Personal in den Pflegeheimen der Region, indem sie Menschen 
vor dem Betreten der Einrichtungen auf Covid 19 testen.

Hier geht es lang: Jowita Rößler zeigte am Modell, wo das Stäbchen 
entlanggeführt werden muss.

Rachen des Gegenübers, ehe 
es in die Nase eingeführt wur-
de - „Parallel zum Gaumen-

knochen!“ lautete der zentrale 
Hinweis zur vorgeschriebenen 
Richtung. Bei spürbaren Wider-
stand, das Stäbchen 
kurz drehen - fer-
tig. Das Procedere 
forderte hohe Kon-
zentration von den 
Testenden und eine 
gute Portion Vertrau-
en am anderen Ende 
des Wattestäbchens. 
Gut, dass die Rollen 

im Anschluss getauscht wurde. 
Nach einer Viertelstunde War-
tezeit zeigten alle Testplättchen 
das erhoffte Ergebnis: Test er-
folgreich verlaufen und Virusbe-
fund negativ. Erleichterung aller-
seits und der Stolz, der sich nach 
jeder gemeisterten Herausfor-
derung einstellt, lag in der Luft. 
Schließlich stand dem Beginn der 
Amtshilfe, wie der Test-Einsatz 
im offiziellen Amtsdeutsch heißt, 
nun nichts mehr im Wege. Zeit 
wurde hier jedenfalls nicht ver-
schwendet, schon am nächsten 
Tag machten sich die frisch exa-
minierten Testtruppen auf ihren 
Weg in die Pflegeeinrichtungen: 
„Wir finden es gut, dass wir auf 
diese Weise arbeiten können“, 
sagte die Hauptgefreite Anne 
Ladendorf von der Flugabwehr-
raketengruppe 61 in Todendorf 
und erklärte: „Wir haben uns 
verpflichtet, unserem Land zu 
dienen und jetzt braucht uns das 
Land an dieser Stelle.“
Jowita Rößler weiß diese Aufga-
be in guten Händen: „Ich würde 

mich von jedem und jeder Einzel-
nen hier testen lassen“, betonte 
sie.

Bestanden: Mit ihren Zertifikaten konnten die Soldat*innen schon am nächsten Tag 
ihre Test-Arbeit aufnehmen.

– Anzeige –
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Holsteiner Katenschinken • Partyservice 

Neue Öffnungszeiten: Die. + Mi. 7.30-14 Uhr, Do.-Fr. 7.30-18 Uhr, Sa. 7.30-13 Uhr

Feldküche bei Rewe
Freitag, den 5.7.2019

Schweinebraten
mit Kartoffelgratin,

Schaschlikpfanne
mit Reis,

Erbsensuppe
Freitag, den 12.7.2019
Rindergulasch

mit Kartoffeln,
Hackbraten 

mit Rotkohl und Kartoffeln,
Hühnerfrikassee mit Reis

Unsere Angebote vom 3.7. bis 13.7. 2019:
Grillbauch ...................................................................1kg 5.99 €
Rinderroulade...........................................................1kg 8.90€
Hähnchenbrustfilet ...............................................1kg 8.90 €
Käsebärlauchbratwurst ..................................100 g 0.89 €
Aufschnitt 4-fach ...............................................100 g 0.89 €
Geflügelsalat ........................................................100 g 0.99 €

Do. 4.7.: Erbseneintopf • Fr. 5.7.: Königsberger Klopse mit Kartoffeln
Do. 11.7.: Tomatensuppe m. Fleischklößchen • Fr. 12.7.: Schmorrippchen m. Rotkohl u. Kartoffeln
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AUTOESTERMANN

FIAT - Service - Partner

Inh. Stefan Balzereit e.K.

FIAT - Service - Partner 
PKW-,  Transporter-, 
Wohnmobil-Service

Werkstattbetreuung aller Fabrikate
Unfallinstandsetzung

DEKRA-Prüfstützpunkt
Lübecker Str. 30 · 23738 Lensahn

Telefon 04363/2011 · Fax 04363/2012

0160/90219671

Reparaturen aller

Fabrikate!

www.burchardt-transporte.de - E-mail: burchardt-transporte@t-online.de - Oldenburg - Sebenter Weg 46 - Tel. (0 43 61) 5 11 30 - Fax 51 13 18

Der kurze : Spiels 
www.burchardt-transporte.de - E-mail: burchardt-transporte@t-online.de - Oldenburg - Sebenter Weg 46 - Tel. (0 43 61) 5 11 30 - Fax 51 13 18

  Ihr kompetenter Partner vor Ort
VR Bank
blickt auf ein
erfolgreiches Jahr
(bg) Das Geschäftsjahr 2018 war
für die VR Bank Ostholstein Nord
– Plön erfolgreich. Dies teilte Vor-
standssprecher Lars Nissen auch
im Namen seines Vorstandskolle-
gen Stefan Frahm der Vertreter-
versammlung im Ferienzentrum
Weissenhäuser Strand mit. Dr.
Eckhard Boll, Vorsitzender des
Aufsichtsrates, hob ebenfalls den
„guten Verlauf des Geschäftsjah-
res“ hervor, als er die 105 stimm-
berechtigten Vertreter und die
zahlreichen Gäste begrüßte. Nach
Anhörung und Genehmigung der
Berichte beschloss die Versamm-
lung eine Dividende für die Ge-
schäftsguthaben in Höhe von 6,5
Prozent. Somit kann die VR Bank
ihren rund 28.000 Mitgliedern seit
zehn Jahre eine stabile Dividende
bieten. 

Die Bank verzeichnet für 2018
eine Bilanzsumme von 1,6 Milli-
arden Euro. Das sind 74 Millionen
Euro mehr als im Vorjahr. Nach
wie vor gehört die heimische VR
Bank damit zu den größeren Ge-
nossenschaftsbanken in Deutsch-
land. „Andere Genossenschafts-
banken liegen eher im 1,1 Milli-
arden Euro Bereich“, führte Lars
Nissen aus. „Und der Fusionstrend
bei den Banken hält an.“
Beflügelt werde das Geschäft der
VR Bank durch die anhaltenden
Kundenkredite, berichtete der
Vorstandsprecher weiter. „Die
Kreditnachfrage hat ein solides
Niveau.“ Zuletzt habe es einen
Zuwachs von 3,7 Prozent gege-
ben. Trotz der Niedrigzinsphase
könne die Bank auch einen Zu-
wachs bei den Kundeneinlagen
verzeichnen, sagte Lars Nissen.
Diese seien um 5,6 Prozent ge-
stiegen und liegen nun bei 1,133
Milliarden Euro. Eine leichte Stei-
gerung verzeichnet auch das Pro-

visionsgeschäft. Die Immobilien-
vermittlung trägt daran einen be-
sonders erfolgreichen Anteil.
Die Rahmenbedingungen mit
rückläufigen Wachstumsraten und
der Niedrigzinsphase seien jedoch
ungünstig, betonte der Vorstands-
sprecher. Dennoch zeige das Be-
triebsergebnis eine gute Entwick-
lung dank des positiven Kunden-
zuspruchs. Wichtig sei zudem das
konsequente Kostenmanagement
der Bank. „Unser Jahresabschluss
hat eine hohe Qualität“, fasste
Lars Nissen zusammen.

Die VR Bank Ostholstein Nord –
Plön zählt gegenwärtig 252 Mit-
arbeiter, darunter 27 Auszubil-
dende. Vertreten ist die Bank vor
Ort mit 14 Filialen. Für soziale und
gemeinnützige Projekte wurden
2018 insgesamt 151.000 Euro auf-
gewendet.
Bei den anstehenden Wahlen zum
Aufsichtsrat gab es keine Verän-
derungen. Die bisherigen Mitglie-
der Thilo Gollan, Rüdiger Guddas
und Hans-Heinrich Rickert wurden
einstimmig wiedergewählt.

Lars Nissen (l.) und Stefan Frahm gehören dem Vorstand der
VR Bank Ostholstein Nord – Plön an. Foto: bg

Hinweis zur Straßenreinigungspflicht
in der Gemeinde Lensahn
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
leider fallen in letzter Zeit im Gemeindegebiet wieder häufiger nicht
gereinigte Straßen, Geh- und Radwege auf.
Die Gemeinde Lensahn möchte alle Bürgerinnen und Bürger hiermit
auf die Straßenreinigungspflichten aufmerksam machen, die auch in
der nächsten Zeit verstärkt kontrolliert und ggf. bei Nichteinhalten
geahndet werden.
Zusammen mit Sand und sonstigen Fremdkörpern verstopfen u.a.
Blätter und Unkraut schnell einmal einen Regenwasserablauf. 
Durch die vermehrt auftretenden Starkregenfälle aber auch bei nor-
malen Regenereignissen ist es nötig, die Rinnen an den Straßen
sauber zu halten und von Unkraut zu befreien, damit nicht abfließendes
Wasser nicht zu weiteren Gefährdungen auf der Straße (Aquaplaning),
bis hin zu Schäden an der Straße selbst und den anliegenden Grund-
stücken führen kann. Unfälle und kostenintensive Reinigungsarbeiten
an den Entwässerungsanlagen können nach Verstopfung einer Rohr-
leitung die Folge sein.
Ein gegenseitiges Rücksichtnehmen sowie die Einhaltung der Reini-
gungspflichten, für eine verkehrssichere und saubere Gemeinde,
sollten im Interesse von uns allen liegen. 
Die „Satzung über die Straßenreinigung in der Gemeinde Lensahn“
kann auf der Internetseite: www.lensahn.de -> Rathaus & Politik -
> Ortsrecht ->Bauverwaltung, nachgelesen werden. 
Für Rückfragen steht Ihnen die Gemeindeverwaltung unter amt-len-
sahn@amt-lensahn.de oder der Tel. 04363/508-31 gerne zur Ver-
fügung.
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis!

Maurerarbeiten aller Art

Maurerarbeiten • Verblendung • Betonarbeiten
Bernd Schappe • Rüdiger Friedrichsen

23738 Lensahn, Wahrendorferstr. 40, Tel. 0 43 63 / 90 37 51, Fax 0 43 63 / 90 37 49

Wir zerkleinern
Baum- und Gehölzschnitt
in Holzhackschnitzel
… wir liefern auch!

Metallbau, Zäune und Geländer,
Landtechnisches Lohnunternehmen

JÖRG LANGBEHN
23738 Gosdorf/Lensahn • Tel. 0 43 66/9 92

  

Kfz-Meisterbetrieb
Inh. Stephan Lustig

Lübecker Straße 107 • 23738 Lensahn
Telefon 04363-905180 • Fax 905182

Mobil 0172-4166169 • E-Mail: fahrzeugtechnik-lensahn@web.de
Öffnungszeiten: Mo.-Do. von 8-18 Uhr und Fr. 8-14 Uhr

Fahrzeug-Technik Lensahn
• Reparaturen aller
   Fabrikate
 speziell VW + Audi
• TÜV im Haus
• AU /AUK
• Reifenservice
• Autoglasservice
• Klimaservice

Von Achsvermessung bis Zahnriemenwechsel
günstig für alle Fabrikate!

Mittagstisch
vom 8.2. – 12. 2. 2020
Täglich ab 6 Uhr 1/2 Brötchen

frisch belegt

Mo.: Hähnchenkeulen 
 mit Kartoffelgratin 5,50 €
Di.: Rahmschnitzel
 mit Bratkartoffeln 5,50 €
Mi.: gefüllter Nacken mit Mett und   
Backpflaume, Kartoffeln und Gemüse 5,50 €
Do.: Rindfleischsuppe
 mit Nudeln (Hörnchen) 
 Steckrüben mit Kasseler 
 Nacken und Kohlwurst  5,50 €
Fr.: Wildgulsch mit Spätzle  7,50 €

VOLKER REIS
Frische, die man schmeckt

Fleischerei

 
  

 
  

Bäderstraße 3 · 23738 Lensahn
Telefon: (0 43 63) 15 20

Mo. – Fr. 6 – 13 Uhr, Sa. 6 – 12 Uhr

Regine Kölpin: Als wir träumen durften
Clara Maria Bagus: Die Farbe von Glück
Megan Miranda: Perfect Secret
Mick Herron: Real Tigers – Jackson Lamb, 3. Fall
Hanna Caspian: Silberstreif – Gut Greifenau Bd. 5
Monatlich neue DVDs, Hörbücher und Tonies
Online ausleihen: www.onleihe.de/sh
Kontaktlose Ausleihe während der Öffnungszeiten.
Öffnungszeiten: Montag 11:00 – 13:00 Uhr und 15:00 – 18:00 
Uhr, Mittwoch     11:00 – 13:00 Uhr und 14:30 – 17:30 Uhr, 
Donnerstag 11:00 – 13:00 und 14:30 – 17:30 Uhr

Neu in der 
Gemeindebücherei Lensahn

Frischer Wind im Fuhrpark 
des DRK-Kreisverbandes Ostholstein

Erstes Hybridelektrokraftfahrzeug in den Dienst gestellt

Eutin. (sv) Die Kreisbereit-
schaftsleitung des Kreises Ost-
holstein freut sich über ihr neues 
Dienstfahrzeug, den VW Passat 
mit dem amtlichen Kennzeichen 
OH-RK 112 E.  Das Hybride-
lektrofahrzeug, ein 5-Sitzer, 
wurde mit einer auffälligen re-
flektierenden Kontur-Beklebung 
versehen, wie sie auch bei Ret-
tungsdienstfahrzeugen üblich 
ist. So wird es im Straßenver-
kehr sehr gut wahrgenommen. 
Das neue umweltfreundliche 

Einsatzfahrzeug bietet 
vielfältige Nutzungs-
möglichkeiten, um die 
Arbeit der Kreisbe-
reitschaftsleitung und 
der Führungskräfte 
im Kreis Ostholstein 
zu verbessern. Zu den 
traditionellen Aufga-
ben der Bereitschaf-
ten, unter anderem die 
Betreuung bei Scha-
densereignissen wie 
zum Beispiel Unfällen, 
Großveranstaltungen 
wie die Eutiner Fest-
spiele, sind ganz neue 
hinzugekommen: Die 
Bereitschaften mit ih-
ren vielen ehrenamt-
lich tätigen Mitgliedern 
nehmen jetzt auch Be-
treuungs- und Unterstützungs-
aufgaben in den neu eingerichte-

ten Corona-Impfzentren im Kreis 
Ostholstein wahr, ebenso bei 
den Impfaktionen in zahlreichen 

stationären Pflegeeinrichtungen. 
Allzeit gute Fahrt mit dem neuen 
Einsatzfahrzeug!

– Anzeige –

Eutin. (cl) Die Mitglieder des 
Haupt- und Finanzausschusses 
des ostholsteinischen Kreistages 
beraten am Dienstag, den 9. 
Februar, u.a. über einen Antrag 
der Fraktionen CDU und Bünd-
nis90/ die Grünen zum Jugend-
hilfehaus Lensahn, die Änderung 
der Hauptsatzung, die Koordi-
nation der Ausschussarbeit und 
Informationen zur Durchführung 
des Zensus 2021/22. Die öffent-
liche Sitzung beginnt um 17 Uhr 
im Ostholstein-Saal des Eutiner 
Kreishauses. Zu Beginn der Sit-
zung können in einer Einwoh-
nerfragestunde auch zu den ein-
zelnen Tagesordnungspunkten 
Fragen gestellt und Vorschläge 
oder Anregungen unterbreitet 
werden. Fragen von Einwohnern 

können auch vor der Sitzung per 
E-Mail an einewohnerfragestun-
de@kreis-oh.de gestellt werden. 
Die Sitzung findet als sogenann-
te „Hybrid-Sitzung“ statt. Die 
Mitglieder des Ausschusses neh-
men sowohl in Präsenz als auch 
per Videokonferenz an der Sit-
zung teil. Interessierte Einwoh-
ner können die Sitzung im Kreis-
haus oder über einen Livestream 
im Internet mitverfolgen. Der 
Livestream kann über die Inter-
netseite des Kreises Ostholstein 
www.kreis-oh.de aufgerufen 
werden. Nähere Informationen 
und die vollständige Tagesord-
nung stehen ebenfalls auf der 
Internetseite des Kreises unter 
dem Stichwort „Kreistagsinfo“ 
zur Verfügung.

Haupt- und Finanzausschuss 
tagt
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David Krause Dachdeckermeister
    Holstein-Dach · Hof Sehlendorf · 24327 Sehlendorf
    info@holstein-dach.de            0 173 - 72 08 910
    www.holstein-dach.de            0 43 82 - 92 69 872

Sammler kauft !!!!
Näh- / Schreibmaschinen, Schallplatten, Pelzmäntel, Garderobe, 
Teppiche, Kameras, Antiquitäten, Uhren, Ölgemälde, Porzellan, 
Bilder, Puppen, Bücher, Orden aus den Weltkriegen, Mode, 
Goldschmuck auch defekt, Bernstein, Tafelsilber 80er u. 90er 

Auflage, Münzen, Medaillen.
Seriöse Abwicklung gem. Hygiene-Vorschrift.

Tel. 0 15 25 - 1 99 08 66

Eutin. (ll) Jetzt heißt es wieder 
„Jede Stimme zählt!“: Die Ak-
tion „30.000 Euro für 30 tolle 
Projekte in der Region“ von der 
Sparkasse Holstein ist in die Vo-
tingphase gestartet. Dafür hat 
die Sparkasse ein neues und 
dreistufiges Verfahren entwi-
ckelt: In der ersten Stufe stim-
men alle moingiro!-Kunden über 
die ersten zehn und anschlie-
ßend in der zweiten Stufe die 
Öffentlichkeit über die nächsten 
zehn Gewinner ab. In Stufe drei 
bewertet eine Jury alle weite-
ren Projekte und ermittelt so 
die restlichen zehn Gewinner. 
Das Voting findet auf der Akti-
onsplattform www.sparkasse-
holstein.de/30fuer30 statt. Auf 
dieser Seite stellen auch alle teil-
nehmenden Vereine, Verbände 
und Institutionen ihre Projekte 
vor.
In der ersten Stufe, die noch 
bis zum 09.02. (12 Uhr) läuft, 
wird das moingiro! der Spar-
kasse zum „Konto mit Stimme“. 
Das erläutert Sandra Wehrend, 
Regionalleiterin Privatkunden: 
„Als exklusive Leistung können 
moingiro!-Kunden auf der Ak-
tionsplattform in dieser Zeit mit 
ihrem moingiro!-Passwort für ih-
ren Favoriten voten!“. Nachdem 
so die ersten zehn Gewinner er-
mittelt sind, wird in der zweiten 
Stufe vom 11.02. (08.00 Uhr) bis 
zum 16.02. (12.00 Uhr) die Öf-
fentlichkeit quasi „zugeschaltet“ 
und stimmt in bewährter Weise 
darüber ab, welche zehn weite-
ren Projekte mit je 1.000 Euro 

gefördert werden.
Gedanken gemacht hat die Spar-
kasse Holstein sich insbesondere 
auch über die zahlreichen klei-
neren Vereine und Institutionen, 
die nicht so viel „Fanpotenzial“ 
mitbringen. Dazu Sandra Weh-

„30.000 Euro für 30 tolle Projekte in der Region“ –
dreistufiges Verfahren zur Ermittlung der Gewinner– Anzeige –

rend: „Damit gerade auch diese 
Teilnehmer an der Aktion eine 
reelle Chance auf eine Förderung 
haben, werden wir eine fachkun-
dige Jury zusammenstellen, die 
in der dritten Stufe die restlichen 
Gewinner ermittelt“.
Im Dezember 2020 war die Ak-

tion „30.000 Euro für 30 tolle 
Projekte in der Region“ in ihre 
bereits achte Runde gegangen. 
Gemeinnützige bzw. mildtätig 
anerkannte Vereine, Verbände 
und Einrichtungen aus dem Ge-
schäftsgebiet der Sparkasse Hol-
stein konnten sich erneut für eine 
Projektförderung bewerben.
Um ihr Projekt für das Online-
Voting möglichst gut in Szene 
zu setzen, haben viele Vereine 
ihre Bewerbungen in den letzten 
Jahren immer kreativer gestaltet. 
„Diese Kreativität belohnen wir 
auch in diesem Jahr wieder mit 
Sonderpreisen für die besten Fo-
tos und Videos. Hier können die 
Teilnehmenden zusätzliche Pro-
jektförderungen im Gesamtwert 
von 3.000 Euro gewinnen“, so 
Sandra Wehrend. Die Gewinner 
der Kreativpreise ermittelt die 
Sparkasse Holstein im Anschluss 
an die Votingphase.
Hintergrundinformationen
Die Sparkasse Holstein ermögli-
cht die Aktion „30.000 Euro für 
30 tolle Projekte in der Region“ 
aus dem Sonderfonds des Los-
Sparens. Beim Los-Sparen setzen 
die Teilnehmenden monatlich 
fünf Euro für ein Los ein. Davon 
werden vier Euro für sie gespart 
und zum Jahresende ausgezahlt. 
Der verbleibende Euro geht zum 
Teil in einen Verlosungstopf, aus 
dem die Sparer jeden Monat at-
traktive Preise gewinnen können. 
Darüber hinaus füllt er den Son-
derfonds, aus dem die Sparkasse 
Holstein unter anderem „30.000 
Euro für 30 tolle Projekte in der 
Region“ realisiert.

Sandra Wehrend, Regionalleiterin Privatkunden bei der Sparkasse 
Holstein, lädt zum Voting im Rahmen der Aktion „30.000 Euro für 
30 tolle Projekte in der Region“ ein.

Ostholstein. (t) Mit Beginn des 
Monats Februar hat die Entwick-
lungsgesellschaft Ostholstein 
mbH EGOH erstmalig einen 
digitalen Newsletter herausge-
bracht, der zukünftig in regel-
mäßigen Abständen über die 
wirtschaftlichen Entwicklungen 
in der Region und über die Vor-
haben der EGOH informiert. 
„Als Wirtschaftsförderung des 
Kreises Ostholstein haben wir 
ein großes Interesse daran, uns 
bestmöglich mit den ansässigen 
Unternehmen zu vernetzen und 
auszutauschen. Dazu gehört 
natürlich auch ein regelmäßiger 
Informationsfluss unsererseits“, 
erläutert Sandra Belka, Leiterin 
der Unternehmenskommunikati-
on bei der EGOH, die Motivation 
hinter der ersten Ausgabe des 
neuen Newsletters.  „Gerade in 
der aktuellen Zeit möchten wir 

auf die Bedeutung gemeinsamer 
Netzwerke hinweisen und wirt-
schaftsnahe Akteure sowie alle 
Interessierten dazu einladen, 
mehr über unseren Service, un-
sere verfügbaren Gewerbeflä-
chen und -räume sowie über ak-
tuelle regionale Projekte aus den 
Themenbereichen Fachkräftesi-
cherung, Tourismus oder Erneu-
erbare Energien zu erfahren.“ 
Mit der Rubrik „Gründungs-
Blog“ bietet der Newsletter der 
EGOH außerdem Gründer*innen 
aus Ostholstein eine Plattform, 
um über gesammelte Erfah-
rungen und Meilensteine auf 
dem Weg von der Geschäftsidee 
bis hin zur erfolgreichen Umset-
zung zu berichten. Interessierte 
können sich unter Angabe einer 
E-Mail-Adresse direkt über die 
Webseite www.egoh.de für den 
Newsletter anmelden. 

EGOH setzt auf 
regionale Vernetzung

– Anzeige –
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BITTE WÄHLEN SIE 
VON A – Z

LOTTO - TOTO
Carl Wiese, Niederstraße ......................................75 64
Beschriftungen - Beflockungen
Folienbeschriftungen, Textilbeflockung, Werbeschilder/-banner usw.
0 43 81/ 40 59 50 • www.beschriftung-hohwacht.de

MILON KOMMT!
Schrott • Metalle • Containerdienst • Autoverschrottung

Telefon 04363/ 18 22, Fax 18 24
Minibagger-Arbeiten - mit Fahrer
Peter Kiel, Lütjenburg, Vogelberg 4
01 71/ 6 40 45 27 od. 0 43 81/ 64 14

Autolackierung - Karosserie-Instandsetzung
Jöhnk, Lütjenburg ............................. 0 43 81/ 41 50 - 0

Hier könnte Ihre Anzeige stehen! Tel. 0 43 61/ 1 82 59 35

SCHÄDLINGSBEKÄMPFUNG
Kagerbauer Blekendorf, Tel. 0 43 81/ 81 04

Ostholstein. (t) Der Landesfeu-
erwehrverband Schleswig-Hol-
stein warnt dringend vor dem 
Betreten von Eisflächen: Trotz 
der Minusgrade sind diese aktu-
ell noch viel zu dünn; es droht 
Einbruchgefahr. Auch der leichte 
Frost der letzten Tage trägt kurz-
fristig nicht dazu bei, dass die 
Eisdecken auf Seen oder Flüssen 
tragfähig werden. Die Aussichten 
für die nächsten Tage mit Regen 
/ Schnee und Temperaturen nur 
um den Gefrierpunkt verspre-
chen keine wesentlichen Verbes-
serungen der Eislage.
Betreten Sie nur Flächen, die 
freigegeben wurden! Besonders 
Kinder lassen sich von den glit-
zernden Eisflächen zu unvorsich-
tigem Verhalten verleiten. Für 
den sicheren Ausflug sollten eini-
ge Tipps der Feuerwehren beach-
tet werden:
- Nehmen Sie örtliche Warnhin-
weise ernst. Kindern müssen die 
Gefahren erklärt werden.
- Vermeiden Sie einsame Ausflü-
ge auf dem Eis - bei einem Unfall 
kann es sonst sein, dass niemand 
Hilfe holen kann.
- Wenn das Eis knistert und 
knackt, Risse aufweist oder 

schwallweise Wasser auf die 
Oberfläche tritt: nicht betreten.
Wenn Sie bereits auf dem Eis sind: 
Flach hinlegen, um das Gewicht 
auf eine größere Fläche zu vertei-
len, zum Ufer robben (möglichst 
wenig ruckartige Bewegungen).

Landesfeuerwehrverband 
warnt vor trügerischem Eis

- Rufen Sie im Unglücksfall so-
fort über den Notruf 112 Hilfe 
bzw. organisieren Sie, dass je-
mand einen Notruf absetzt! Vor 
allem bei unübersichtlichem Ge-
lände kann ein Einweiser an einer 
markanten Wegkreuzung die An-
fahrt der Rettungskräfte erleich-
tern.
- Vorsicht ist nicht nur bei flie-
ßendem Gewässer, verschneiter 
Oberfläche und bewachsenem 
Ufer geboten; auch an Ein- und 
Ausflüssen kann die Eisdicke 
plötzlich abnehmen. Vor allem an 
dunklen Stellen kann das Eis zu 
dünn sein - hier droht Einbruch-
gefahr!
Innerhalb weniger Minuten in 
rund drei bis vier Grad kaltem 
Wasser erschlaffen die Muskeln, 
der Körper erlahmt, die einge-
brochene Person geht unter. Der 
Feuerwehrverband gibt folgende 
Tipps zum Verhalten im Un-
glücksfall:
- Wer einbricht, sollte versu-
chen, sich vorsichtig am Eis fest-
zuhalten oder darauf zu ziehen. 

Wenn das Eis weiter bricht, kann 
man sich mit Fäusten oder Ellen-
bogen einen Weg zum Ufer frei 
schlagen.
- Helfer sollten sich nicht selbst 
in Gefahr bringen: Eigensicherung 
beachten (Leinen/Schwimmwe-
ste/Rettungsring), nicht zu weit 
hinaus wagen.
- Wer sich zum Helfen auf die 
Eisfläche begibt, sollte dafür eine 
Unterlage (Leiter, Bretter, Zaun, 
Hockeyschläger) verwenden, um 
das Gewicht zu verteilen. Die 
Hilfsmittel kann man der einge-
brochenen Person zuschieben. 
Eine quer über die Einbruchstelle 
gelegte Unterlage oder Äste ma-
chen die Rettung leichter. Hilf-
reich können auch an Gewässern 
aufgehängte Rettungsringe sein.
- Gerettete in warme Decken 
(Rettungsdecke) oder Jacken hül-
len, vorsichtig erwärmen, nicht 
als „Hausmittel” mit Schnee ab-
reiben.
- Unterkühlten Personen keinen 
Alkohol geben, stattdessen mög-
lichst warmen Tee reichen.

Trügerisch: Auch das Eis auf dem Großen Eutiner See trägt nicht.

Oldenburg. (drk) Die Klei-
derkammer am Weiden-
kamp 2 in Oldenburg bleibt 
auf Grund der Situation 
weiterhin geschlossen.
Wir möchten nochmals 
darum Bitten keine Klei-

derspenden vor der Tür ab-
zustellen, da aus Platzgrün-
den nichts untergebracht 
werden kann. Bitte haben 
Sie Verständnis.
Vorstand DRK Ortsverein 
Wagrien e. V.

Kleiderkammer 
bleibt geschlossen

– Anzeige –
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Hannover, Berlin. (nabu)    Über 
236.000 Menschen haben am 
Wochenende vom 8. bis 10. Ja-
nuar an der 11. „Stunde der Win-
tervögel“ teilgenommen – ein 
sattes Plus von 65 Prozent zum 
Vorjahr. Auch in Niedersachsen 
haben mit fast 23.500 Teilneh-
menden noch einmal gut 52 
Prozent mehr mitgemacht als im 
landesweiten Rekordjahr 2019. 
Der NABU und sein bayerischer 
Partner, der Landesbund für Vo-
gelschutz (LBV), freuen sich mit 
der heutigen Verkündung des 
Endergebnisses über die bundes-
weite Rekord-Teilnahme.
„Mit dieser Menge an Beobach-
tungen werden die Ergebnisse 
von Deutschlands größter wis-
senschaftlicher Mitmachaktion 
noch aussagekräftiger“, betont 
Matthias Freter vom NABU 
Niedersachsen. Es ist davon 
auszugehen, dass der Corona-
Lockdown dazu beigetragen hat, 
dennoch zeichnet sich schon seit 
einigen Jahren eine steigende 
Beteiligung an der „Stunde der 
Wintervögel“ in Niedersachsen 
und bundesweit ab. „Das zuneh-
mende Interesse an sämtlichen 
Mitmachaktionen des NABU, 
wie auch an der ‚Stunde der 
Gartenvögel‘ oder dem ‚Insek-
tensommer‘, zeige grundsätzlich 
ein gesteigertes Bewusstsein der 
Bevölkerung für Umwelt und Na-

tur“, so Freter weiter.
Nicht zugenommen haben da-
gegen die Vogelzahlen, die dem 
NABU aus bundesweit 164.000 
Gärten (in Niedersachsen aus 
16.200 Gärten) gemeldet wur-
den – im Gegenteil. „Die Ge-
samtzahl von 34,5 Vögeln pro 
Garten stellt den zweitnied-
rigsten Wert seit Beginn der Ak-
tion im Jahr 2011 dar, zwölf Pro-
zent weniger als im langjährigen 
Durchschnitt“, so NABU-Vogel-
schutzexperte Lars Lachmann. 
„Nur im Januar 2017 waren die 
Zahlen noch etwas niedriger. 
Auch damals fehlten besonders 
die typischen Futterplatzbesu-
cher, nämlich sämtliche Mei-
senarten, Kleiber, Gimpel und 

Kernbeißer – alles Arten, deren 
Winterbestände auf den Zuzug 
von Artgenossen aus dem Nor-
den angewiesen sind. Dieser ist 
im bis kurz vor der Zählung euro-
paweit sehr milden Winter wohl 
teilweise ausgeblieben.“
Rekordwerte erreichten dagegen 
Standvogelarten wie Haussper-
ling und Stadttaube sowie Arten, 
die grundsätzlich mildere Winter 
bevorzugen, wie Rotkehlchen 
und Ringeltaube.
„Seit 2011 nehmen die Win-
terbestände von Vogelarten, 
die auf Zuzug aus dem Norden 
und Osten angewiesen sind, ab. 
Im Winter standorttreue Arten 
und solche, die teilweise von uns 
nach Süden ziehen, zeigen dage-

gen stabile oder gar wachsende 
Winterbestände“, so Lachmann. 
Dies sei Ausdruck einer Ent-
wicklung, die mit einigen harten 
Wintern begann und zuletzt eine 
lange Reihe milder Winter auf-
wies. Je milder der Winter, desto 
geringer die Neigung der Vögel 
in wärmere Regionen im Süden 
und Westen auszuweichen.
Ein besorgniserregend schwa-
ches Ergebnis, das nicht mit dem 
Wetter erklärt werden kann, lie-
fert der Grünfink. Sein Abwärt-
strend setzt sich leider unverän-
dert fort. Diesmal wurden nur 
noch 0,9 Grünfinken pro Garten 
gemeldet. Damit gibt es heute 
nur noch ein Viertel der Grün-
linge, die 2011 noch die Gärten 
bevölkerten. Als Ursache gelten 
vor allem Infektionen mit Tricho-
monaden an sommerlichen Fut-
terstellen.
Die in Niedersachsen fünf am 
häufigsten gemeldeten Arten 
waren – wie schon im Vorjahr – 
Haussperling (mit 7,35 Vögeln 
pro Garten), Kohlmeise (4,38), 
Blaumeise (3,54), Amsel (3,35) 
und Feldsperling (2,65). Bun-
desweit führen ebenfalls Haus-
sperling und Kohlmeise, gefolgt 
von Feldsperling, Blaumeise und 
Amsel.
Die Amsel erholt sich weiter 
langsam von ihren Tiefstwerten 
nach der schweren Usutu-Epide-

mie des Sommers 2018. 
Besonders niedrig waren 
dagegen die gemeldeten 
Zahlen der Blaumeise, 
wobei unklar bleibt, ob 
fehlender Zuzug aus dem 
Norden oder die Folgen 
einer Bakterien-Epidemie 
im vergangenen Frühjahr 
die Hauptursache dafür 
ist.
Die nächste Vogelzählung 
findet mit der „Stunde 
der Gartenvögel“ vom 13. 
bis 16. Mai findet statt. 
Noch bis zum 19. März 
läuft die Wahl des Vogels 
des Jahres. Aus zehn Kan-
didaten, die vorab in einer 
öffentlichen Online-Wahl 
bestimmt worden waren, 
kann jeder seinen Favo-
riten wählen.
Infos zur Aktion unter 
www.stundederwinter-
voegel.de
Mehr Details zum Ender-
gebnis unter
w w w . n a b u . d e /
news/2021/02/29347.
html

NABU:

Weniger Wintergäste am Futterhäuschen
Milder Winter beeinflusst Ergebnisse / „Stunde der Wintervögel“ 2021 

übertrifft bisherige Teilnahmerekorde

Mittlere jährliche Bestandsentwicklung der 60 häufigsten Wintervögel in Deutschlands 
Gärten nach Zugverhalten gegenüber dem Mittelwert von 2011 bis 2021.

-10 -8 -6 -4 -2 0 2

-10,8 %

-2,8 %

-0,9 %

-0,1 %

+1,5 %

Wintergäste*

Standvögel
mit Zuzug aus
Nord und Ost

Standvögel
ohne Zuzug

Teilzieher

Kurzstrecken-
zieher

4 Arten darunter
Seidenschwanz -21,4 %
Bergfink -25,4 %

26 Arten darunter
Kohlmeise -3,4 %
Blaumeise -3,3 %

20 Arten darunter
Haussperling 1,2 %
Feldsperling -1,8 %

7 Arten darunter
Ringeltaube 3,7 %

Rotkehlchen -0,4 %

3 Arten darunter
Singdrossel -1,0 %

Hausrotschwanz -2,9 %

Mildere Winter:
Weniger Zuzug aus dem Norden, mehr „Dableiber“

  *Bergfink
   -25,4 %

Die Winterbestände von
Arten, die auf Zuzug
aus dem Norden und Osten
angewiesen sind, nehmen ab. 
Arten, die eher von uns 
wegziehen, nehmen zu:
Ein Ergebnis der immer 
milderen Winter.

Auswertung der Stunde der 
Wintervögel für den 
Zeitraum 2011 bis 2021.

% pro Jahr

Foto: presse@NABU.de

Ein Kleiber. Foto: Frank Derer / NABU
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DU FEHLST

Marie-Luise Stapelfeldt
„Mausi”

 10. Februar 2016 – 10. Februar 2021
5 Jahre ohne Dich

Wir vermissen Dich.
Dein Holger

Timo und Dagmar
Gerda

Gehofft, gekämpft und doch verloren

Unser geliebter Bruder, Onkel und Freund

Stefan Tode
* 21. November 1968          † 25.Januar 2021

ist von seinem Leiden erlöst.

In Liebe und Dankbarkeit 
Deine Familie und Deine Freunde

Lütjenburg im Februar 2021

Wir werden im engsten Familienkreis Abschied nehmen.

„40 JAHRE” IST ES HER, DASS DU,

SOPHIE RÖNNFELD
NICHT MEHR DA BIST, WO DU WARST,
ABER DU BIST ÜBERALL, WO ICH BIN.

ICH LIEBE UND VERMISSE DICH, MAMA!

DEINE TOCHTER WIBKE

- 09. 02. 2021 -

ICH LIEBE UND VERMISSE DICH, MAMA!

Der CDU-Ortsverband Hohwacht  
gedenkt seinem langjährigen Mitglied

Dieter Ewers
Er war über 50 Jahre Mitglied im Ortsverband Hohwacht.

Mit viel Engagement und Leidenschaft hat er sich im Verein 
und der Kommunalpolitik eingebracht. 

Wir werden ihn in dankbarer Erinnerung behalten. 

Der Vorstand und alle Mitglieder

Kiel. (ab) Der Kinderschutz-
bund in Schleswig-Holstein 
macht mobil gegen die Folgen 
der Corona-Krise! Unter dem 
Motto „Mittagessen möglich 
machen“ erhalten bedürftige 
Familien mit Kindern Koch-Kits 
mit Lebensmittel-Gutscheinen 
und Rezepten. „Aufgrund des 
verlängerten Lockdowns fällt 
auch weiterhin das durch das 
Bildungs- und Teilhabepaket 
finanzierte kostenfreie Mitta-
gessen in Schulen und Kitas 
aus, und das ohne einen prak-
tikablen Ausgleich. Der dadurch 
erhöhte Lebensmittelbedarf 
wird für einkommensschwache 
Familien zunehmend zum Pro-
blem, vor dem man nicht noch 
länger die Augen verschließen 
darf“, mahnt die DKSB LV SH- 
Vorsitzende Irene Johns er-
neut. „Mit unserer einmaligen 
landesweiten Aktion wollen 
wir daher nicht nur eine erste 
kurzfristige Versorgungshilfe 
leisten, sondern vor allem ein 
wichtiges Alarmsignal setzen: 
Hier besteht dringender poli-
tischer Handlungsbedarf! Das 
kostenfreie Mittagessen muss 
umgehend und unbürokratisch 
durch eine direkt auszuzah-
lende Geldleistung ausgegli-
chen werden, damit betroffene 
Familien die ausfallende Mahl-
zeit ersetzen, bzw. Lebensmit-

tel einkaufen können“, fordert 
Johns.Die Orts- und Kreisver-
bände des Kinderschutzbundes 
Schleswig-Holstein erhalten 
bei ihrer Arbeit mit benachtei-
ligten Kindern, Jugendlichen 
und ihren Familien zunehmend 
Rückmeldungen, dass infolge 
des anhaltenden Lockdowns 
auch die alltägliche Versorgung 
immer schwieriger wird. Genau 
hier sollen die aktuell im Rah-
men der DKSB SH Aktion von 
den Orts- und Kreisverbänden 
ausgegebenen Koch-Kits eine 
erste kurzfristige Unterstützung 
leisten. Empfänger sind bedürf-
tige Familien, die vom Kinder-
schutzbund vor Ort bereits be-
treut oder beraten werden bzw. 
mit denen sie in Kontakt stehen.
Die Verteilung der geplanten 
2000 Lebensmittel-Gutscheine 
wird dabei maßgeblich un-
terstützt durch die schleswig-
holsteinischen Sparkassen, die 
Lions Clubs (District 111-N), die 
REWE GROUP sowie der Unser 
Norden Stiftung. „Die Sparkas-
sen sind bereits seit langen Jah-
ren Partner der Kinderküche des 
Kinderschutzbundes. Selbstver-
ständlich unterstützen wir in 
der aktuellen Situation auch die 
Koch-Kits und hoffen, dass sie 
den Familien kurzfristig ein we-
nig Erleichterung verschaffen. 
Gerade jetzt müssen wir aufei-

nander achten und dürfen vor 
allem die bedürftigen Familien 
nicht aus dem Blick verlieren.“, 
begrüßt Oliver Stolz, Präsident 
des Sparkassen- und Girover-
bandes für Schleswig-Holstein 
die Aktion des DKSB SH.
Auch die Lions im Norden mit 
ihren 110 Clubs und rund 3.550 
Mitgliedern unterstützen seit je 
her Kinder- und Jugendprojekte 
in ihrer jeweiligen Region.
“Hierzu zählt seit Jahren auch 
der Kinderschutzbund. Gerade 
die Schwächsten und Bedürf-
tigen in unserer Gesellschaft 
bedürfen unser, denen es gut 
geht, aller Hilfe in diesen be-
sonders schweren Zeiten,“ 
betont Lions Club Distrikt-Go-
vernor 111 Nord Olaf Kahlke. 
Die Unser Norden Stiftung en-
gagiert sich ebenfalls seit Jah-
ren für zahlreiche Projekte in 
Norddeutschland. „Durch die 
Corona-Pandemie werden die 
Probleme ohnehin schon so-
zial benachteiligter Personen 
leider oft noch verstärkt. Da-
her will auch die Unser Norden 
Stiftung in den kommenden 
Monaten diesen Bedürftigen 
Hilfe leisten“, erläutert Dierk 
Berner, Vorstandsvorsitzender 
der Unser Norden Stiftung, 
die Unterstützungsleistung für 
die Kinderschutzbund-Aktion. 
„Gerade für Kinder und Jugend-

liche ist eine bewusste Ernäh-
rung besonders wichtig für die 
Entwicklung. Deshalb freuen 
wir uns, als REWE gemeinsam 
mit dem Kinderschutzbund un-
seren Beitrag dazu zu leisten“, 
fügt Jochen Vogel, Vorsitzen-
der der Geschäftsleitung der 
REWE Nord, hinzu. Neben den 
Lebensmittelgutscheinen ent-
hält das Aktionspaket zudem 
leckere Rezeptvorschläge der 
„Kinderküche auf Tour“. Das 
Koch-Team des DKSB SH tourt 
seit über zehn Jahren kreuz und 
quer durch Schleswig-Holstein, 
um Kindern in Schulen und 
anderen Einrichtungen spiele-
risch zu vermitteln: Gesunde 
Ernährung kann unkompliziert 
und günstig sein und zudem 
richtig viel Spaß machen. Jetzt 
in Zeiten geschlossener Schulen 
und Kitas wird die Kinderküche 
kontaktlos tätig – mit einma-
ligen Koch-Kits zum Einkaufen 
und Nachkochen eines Mit-
tagessens. „Die Aktion ist der 
Auftakt – was jetzt folgen muss, 
ist schnelles politisches Han-
deln! Wir dürfen nicht zulassen, 
dass die Corona-Pandemie die 
soziale Ungerechtigkeit noch 
weiter verschärft. Dazu gehört 
auch, dass Mittagessen für alle 
Kinder möglich gemacht wird“, 
betont die Landesvorsitzende 
des DKSB SH Irene Johns.

Mittagessen muss sein – auch in Krisenzeiten!
Kinderschutzbund-Aktion macht sich für Ausgleich des kostenfreien Mittagessens stark
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Wir trauern um unseren
Burgherren und 
Vorstandsvorsitzenden

Hartmut Eller
† 29. Januar 2021

Der Turmhügelburg-Verein trauert um seinen „Burgherren“.
Seit der Gründung unseres Turmhügelburgvereins war Hartmut Eller zunächst als 2. Vor- 
sitzender, dann seit 22. Juni 2004,  als 1. Vorsitzender für unseren Verein tätig.
Als Burgherr „Eberhard von Bodendiek“ lebte er für seine Burg.
Dank seiner unermüdlichen Arbeit, Engagement und seiner Begeisterung für das 
Mittelalter entstanden ein lebendiges Museum und ein Förderverein mit mehr als 320 
Mitgliedern. Seine Arbeit für den Verein und die Burg war großartig und wertvoll.
Wir verneigen uns vor unserem Vorstandsvorsitzenden, Burgherren, Mentor und vor 
allem Freund, Hartmut Eller, der für uns  immer Vorbild ist und in dessen Sinne wir das 
„Museum Turmhügelburg Lütjenburg” weiter entwickeln werden.
Wir werden ihm  ein ehrendes Andenken bewahren!
Unsere Gedanken sind bei seiner Frau Hanna Eller, welcher wir viel Kraft und Stärke 
wünschen.

Der Vorstand der „Gesellschaft der Freunde 
der mittelalterlichen Burg in Lütjenburg e.V.

Oldenburg. (st) In einem vir-
tuellen Clubmeeting am 
25.01.2021 haben der Ge-
schäftsführer des Kinderschutz-
bundes Kreisverband Osthol-
stein e. V. (DKSB), Herr Martin 
Liegmann, und sein Bereichslei-
ter, Herr Matthias Thoms, über 
die Kinder – und Jugendarbeit 
des Kinderschutzbundes im Kreis 
Ostholstein berichtet. 
Der Kinderschutzbund bildet, 
berät, begleitet und betreut ca. 
1.700 Kinder und Jugendliche 
in Offenen Ganztagsschulen, 
ca. 630 Kinder in den Kinderta-
gesstätten, ca. 180 Klienten in 
Ambulanten Hilfen und im Pfle-
gekinderprojekt sowie ca. 600 
Menschen mit Migrationshin-
tergrund in den Flüchtlingspro-
jekten. 
Bedingt durch die Corona-Pan-
demie habe sich die Situation in 
vielen Familien mehr und mehr 
angespannt: 20 % der Schü-
lerInnen werden während der 
Schulschließungen nicht durch 
die Schulen erreicht. Die Einkom-
menssituation habe sich gerade 
in finanzschwachen Familien 
zum Negativen entwickelt. Kin-
der und Eltern mit Migrations-
hintergrund erhalten während 
des Lockdowns keine Deutsch-
förderung. Die Arbeit der Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter des 
Kinderschutzbundes Kreisver-
band Ostholstein sei wichtiger 
denn je. 
Der Rotary Club Oldenburg H. 

war sichtlich beeindruckt von der 
Vielfältigkeit der Tätigkeiten. In 
einem später folgenden Termin 
überreichte Präsident Wulf So-
phus Theophile dem Geschäfts-

führer und seinem Bereichsleiter 
symbolisch unter Einhaltung der 
AHAL-Regeln coronakonform 
ein Tablet. Insgesamt werden 
10 Tablets im Gesamtwert von 

2.000 Euro gespendet. Die Tabs 
bleiben im Eigentum des Kinder-
schutzbundes und sollen zum 
digitalen Lernen für Kinder ge-
nutzt werden. 

Der Deutsche Kinderschutzbund Kreisverband Ostholstein e.V.
stellt dem Rotary Club Oldenburg/ H. die Kinder- und Jugendarbeit in Ostholstein vor
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Oldenburg
Suchtberatung
die gruppe der Anonymen Alkoholiker jeden Mittwoch um 
19.30 Uhr in der Schule Kastanienhof im Kremsdorfer Weg 51
Freundeskreis für Suchtkranke Ansprechpartner: jeden Montag 
ab 19.30 – 21.30 Uhr, Volker Steinfeld, Tel. 04361-7712, Johan-
nisstr. 33, CVJM-Haus
Suchtberatungsstelle der ATS
Sprechzeiten Oldenburg, Kreisgesundheitsamt Mühlenkamp 5: 
do. 9 – 12 Uhr; Sprechzeiten Heiligenhafen, Rathaus: Mo. 12.30 
– 16.30; Sprechzeiten Burg a.F, Klaus-Groth-Str. 1: Mi. 15 – 18 
Uhr; Mittwochs Infogruppe Heiligenhafen, Kirchhofstr. 2 – 6 von 
17 – 18 Uhr und Motivationsgruppe von 18  – 19 Uhr. Weitere Ter-
mine: Oldenburg Tel. 04361-494325, Burg a.F. Tel. 04371-501990
Schuldnerberatung gATe OH, Oldenburg
Terminierte Beratung jeden 2. Mittwoch im Jobcenter in Oldenburg 
Schauenburgerstraße und jeden 2. Dienstag im Rathaus Lensahn. 
Terminabsprachen über GATE-OH, unter Tel. 04561-51330
mitten drin netzwerk OH e.V.
Ambulante Betreuung für Menschen mit geistiger und körper-
licher Behinderung und Ihren Angehörigen. Sprechzeiten Mo. 
10 – 12 Uhr, Mi. 10 – 12 Uhr, Fr. 10 – 12 Uhr, Am Wall 2, Olden-
burg, Tel. 04361-494356.
Migrationsberatung für erwachsene Zuwanderer (Mbe)
des drK-Kreisverbandes Ostholstein e. V.
DRK-Zentrum, Schuhstr. 27, 23758 Oldenburg,  
Tel. 04521-8003790, Susanne Voss,susanne.voss@drk-oh.de 
Die und Do 13.00 – 17.00 Uhr und nach Vereinbarung
ASH Soziale dienstleistungen für Menschen mit Handicap.  
Angelika Schmalz-Höppner, Tel. 0152-27666080
Pflegestützpunkt im Kreis Ostholstein
Markt 1, di., Mi. 9 – 11 Uhr, do. 15 – 18 Uhr
Tel. 04361-6200985
Konflikte und Mobbing am Arbeitsplatz?
Tel. 0451-84040, di. 10 – 12 Uhr, 17 – 19 Uhr, ein Angebot vom 
Kirchlichen Dienst in der Arbeitswelt (KDA)

Seniorentreff Oldenburg
Weidenkamp 2, mittwochs von 14 – 16.30 Uhr Seniorensport, 
gemütliches Kaffeetrinken, Vorträge, Musik, Informationen. 
Am Montagnachmittag Skat, 13 – 17 Uhr, Kontaktperson  
Henrike Thorn, Tel. 0162-6913385
Seniorenkino
alle 2 Monate jeden 1. Mo. im Kino Lichtblick ab 14.30 Uhr, 
Kaffee und Kuchen (frei), Vorstellungsbeginn 15 Uhr
Seniorenturnen des OSV
Sporthalle am Gymnasium, montags 18.45 – 19.45 Uhr
Seniorenbeirat Oldenburg Sprechstunden jeden 1. Mo. im  
Monat zwischen 14 und 15.30 im Rathaus
Sprechstunde der behinderten-beauftragten
jeden 2. Fr. im Monat von 10 – 11.30 Uhr im Rathaus
SoVd Solzialverband deutschland
Ortsverband Oldenburg. Hilfe in allen sozialen 
Angelegenheiten. 1. Vors. Gerhard Struck, 23758 Kröss, Müh-
lenweg 15, Sprechstd. jeden 1. + 3. Mi. Anmeldung unter 04521 
- 2877
Sozialverband VdK Ortsverband Oldenburg
Christian Stöppler Tel. 01523-1866474, Sozialrechtsberatung je-
den 1. Fr. im Monat, Weidenkamp 2a, Oldenburg, Anm.: VdK 
Geschäftsstelle Lübeck Tel. 0451-40795020, gs-luebeck@vdk.de
beratungsst. für Frauen, Familien u. Schwangere
des SkF Eutin e.V. im Kath. Gemeindehaus St. Vicelin, Neustädter 
Str. 2, 23758 Oldenburg. Beratungszeit: 9 – 15 Uhr jeden 1. + 
3. do. im Monat, Termine nach vorheringer Vereinbarung unter 
Tel. 04521-78108
Multiple Sklerose gesellschaft, dMSg Tel. 0431-560150
die brücke Ostholstein
Sozialpsychiatrische Betreuung u. Beratung Fehmarn, Heiligen-
hafen, Oldenburg u. Umgeb., Tel. 04361-494886
Familienzentrum Oldenburg
Katja Kirschall und Kristina Bruhn, Johannisstr. 33, 23578 Olden-
burg, Tel. 0160-96736965 oder 0151-50143024, Sprechzeiten: 
Mo., Mi., Fr. von 9 – 12 Uhr, familienzentrum-oldenburg@
dksb-heiligenhafen.de

beratungsstelle für Familien, Partnerschafts- u. lebensfragen
Johannisstr. 35, 23758 Oldenburg, Anmeldung und  
Terminvergabe unter Tel. 04521-8005410
drK Pflegeteam nord
Oldenburg/Grube/Grömitz, Schuhstr. 27, Oldenburg, Tel. 
04361-6379290, Mo. – Fr. 8 – 12 Uhr, Pflegeberatung n.  
Vereinbarung
Schiedsamt Oldenburg
peter.ohm@schiedsmann.de, Tel. 04361-6236888
Frauenhaus Ostholstein
Telefon 04521-826 44 10

lenSAHn
die Ostholsteiner, SelmA-Selbstständig leben mit Assistenz
für Menschen mit geistiger/körperlicher Beeinträchtigung, Tel. 
04521-8459981, jotter@die-ostholsteiner.de
Hebammen
Susan Schwardt, Tel. 04364-1651, 0171-3732839; Karina Prüß, 
Tel. 01570-2229454; Dörte Grimmenstein, Tel. 04361-7574
Suchtberatung lichtblick
Drogenhilfe OH, Do. 14.30 – 17.30 Uhr oder nach tel. Vereinb. 
04363-903694, Sundstr. 2, Rathaus Lensahn
Suchtselbsthilfegruppe blaues Kreuz für betroffene und 
Angehörige
Montags 19.30 Uhr, Lensahn, Gemeindehaus hinter der Kirche, 
Tel. 04361-623277 oder 04363-904560
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe für betroffene und 
Angehörige
dienstags 20.00 Uhr, Lensahn, Telefon 04523-7799
Schiedsamt lensahn
schiedsamt-lensahn.de, Tel. 04363-91142
Wichtige Telefonnummern / notdienste
notruf Polizei 110  notruf Feuerwehr/rettungsdienst 112
ärztlicher bereitschaftsdienst 116 117,  
gift-notruf (erste Hilfe) 030 - 19240

Soziale DienSte olDenburg unD lenSahn

Kirchen
im Kreis Lütjenburg
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Lütjenburg
St.-Michaelis-Kirche, Wehdenstraße
www.kirchengemeinde-luetjenburg.de
Für die Teilnahme an den Gottesdiensten besteht 
die Pflicht zur Anmeldung unter Tel. 04381-
4396!
Sonntag, 7.2.
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pastorin Lohse, Kantor 
R. Popken

Ev.-Luth. Johanneskirchengemeinde 
Giekau
Denken Sie bitte weiterhin an Ihre Maske!
Eine Anmeldung zu den Gottesdiensten unter 
04381-7264 ist erforderlich!
Die Kirche ist in der Winterzeit offen und lädt 
zur Stille und Gebet ein. Kurzpredigt zum 
jeweiligen Sonntag auch unter
www.kirchengemeinde-giekau.de/nachrichten. 
Die Kirche ist täglich bis 18 Uhr geöffnet. 

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Blekenkdorf
St.-Claren-Kirche
Anvisiert ist der 7. Februar, 10 Uhr, zur Wieder-
aufnahme des Gottesdienstes.
Infos unter Tel. 04381-4301
oder www.kirche-blekendorf.de

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Kirchnüchel
Marienkirche
Die Kirchengemeinde teilt mit, dass am 14. Fe-
bruar, die Wiederaufnahme des gottesdienst-
lichen Lebens in St. Marien anvisiert wird.

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Lütjenburg 
St.-Jürgen-Kirche Hohwacht
Für die Teilnahme an den Gottesdiensten be-
steht die Pflicht zur Anmeldung unter Tel. 
04381-4396!
Sonntag, 7.2.
11 Uhr Gottesdienst mit Pastorin Lohse, Kantor 
R. Popken

Kirchen
im Kreis Lütjenburg
Kath. St. Bonifatius-Kirche Lütjenburg
Amkermarkt 8
So. 9.00 Uhr und Mi. 18.30 Uhr Heilige Messe

Ev.-Freikirchliche Gemeinde Lütjenburg
Friedenskirche, Auf dem Kamp 17
Aufgrund der aktuellen Pandemie finden die 
Gottesdienste auf unbestimmte Zeit sonntags, 
um 11 Uhr, in der St.-Michaelis-Kirche Lütjen-
burg statt.

Kirchen
im Kreis Oldenburg
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Oldenburg 
St.-Johannis-Kirche
Keine Gottesdienste bis einschließlich 14.2.! 
Infos unter www.johanniskirche-oldenburg.de.

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Neukirchen
Infos unter 
www.st-antonius-kirche-neukirchen.de

Gottesdienst in Göhl
Marco Kapelle
Keine Gottesdienste bis einschließlich 14.2.! 
Infos unter www.johanniskirche-oldenburg.de.

Kath. Kirchengemeinde St. Vicelin
So. 11.15 Uhr Sonntagsmesse, 
Infos unter Tel. 04361-2304

Gottesdienst in Hohenstein
Zur Zeit finden in der Ev.-Luth. Kirche zu
Hohenstein keine Gottesdienste statt.

Christuskirche Hansühn -
Kirchengemeinde Hansühn
Infos bei der Kirchengemeinde unter 04382-
1303. Mund-Nasen-Bedeckung ist erforderlich!
Samstag, 6.2.
15-17 Uhr Kindergottesdienst

Kirchen
im Kreis Oldenburg
Sonntag, 7.2.
10.45 Uhr Gottesdienst in der St.-Johannes- 
Kapelle in Harmsdorf

Kirchen
im Kreis Lensahn
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Lensahn 
St. Katharinen
Für aktuelle Informationen bitte die Internet-
Seite www.kirche-lensahn.de beachten!
Sonntag, 7.2.
10.15 Uhr Gottesdienst mit Pastor Reimann.
Bitte einen Mund-Nasenschutz mitbringen.
Teilnahme im Kirchenbüro unter 04363-1613 
bitte anmelden!

Freie ev. Gemeinde Lensahn
Sonntag, 7.2.
10.30 Uhr Gottesdienst

Kirchen im Kreis
Grube
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Grube 
St.-Jürgen-Kirche
Bis einschließlich 14.2. sind alle Gottesdienste 
abgesagt! Die Kirche ist täglich über Tag geöff-
net.
Die Kirchengemeinde lädt sonntags zu einem 
Online-Gottesdienst als ZOOM-Konferenz ein. 
Sonntags um 17 Uhr unter www.kirche-grube.
de. Kurzandachten von Pastor Fuchs bei youTube 
unter „Fuchs Ohr – Die guten Minuten“. Für Kin-
der und Jugendliche gibt es die Homepage der 
Pfadfinder: www.geusen-grube.de.

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Grömitz
Infos unter Tel. 04562-6018

Aufgrund der aktuellen Lage können 
kurzfristige Änderungen eintreten.
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Ich wär so gerne noch geblieben,
mit Euch vereint ihr meine Lieben,
doch weil es Gott so haben will,
geh`ich fort ganz leis und still.

Wir nehmen Abschied von unserer lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma, Schwester,
Schwägerin und Tante

Gisela Astani
geb. Reh

* 4.2.1946      † 29.1.2021

In Liebe und Dankbarkeit

Anita Astani und Sören Neumann
Aida Astani-Matthies und Thomas Matthies
mit Mats und Finn
Ilse Reissner, geb. Reh
Margitta Reh
und alle Angehörigen

Traueradresse: 24321 Lütjenburg, Pommernweg 5

Die Trauerfeier findet zu einem späteren Zeitpunkt, der noch bekannt gegeben wird, statt.

Wir trauern um unsere liebe Chefi n

Gisela Astani
und werden sie mit ihrer Menschlichkeit

und unermüdlichen Energie immer
in dankbarer Erinnerung behalten.

Ihrer Familie sprechen wir
unsere aufrichtige Anteilnahme aus.

Wiebke Dammann, Renata Krüger-Stabe, 
Michaela Lamp, Corinna Thieß, 

Anna Scharton, Gertrud Herfet, Sabrina Stender, 
Sandra Schlacken (ehem.), Ina Fischer (ehem.)

„Anders schön“
Online-Gottesdienst am Kirchentagssonntag

Eutin. (t) Dass Tausende Christen 
Mitte Mai ein fröhliches Glau-
bensfest in den Kirchen und auf 
den Straßen und Plätzen Frank-
furts feiern, ist aufgrund der 

Pandemie ausgeschlossen. Beim 
Ökumenischen Kirchentag 2021 
wird daher vieles anders sein als 
sonst. „Wenn wir nicht gemein-
sam in Frankfurt feiern können 

und uns auf die Corona-Bedin-
gungen einstellen müssen, dann 
wird es diesmal eben ‚anders 
schön’“, sagt Pastor Frank Karpa 
vom Evangelischen Kirchenkreis 
Ostholstein. „Anders schön“ 
lautet auch die Überschrift des 
Online-Gottesdienstes am soge-
nannten „Kirchentagssonntag“, 
der in Vorbereitung auf den Kir-
chentag am 7. Februar gefeiert 
wird und zum Teil in der Gerold-
kirche in Klingberg aufgezeich-
net wurde. Er ist ab 10.30 Uhr 

unter www.kirchenkreis-osthol-
stein.de abrufbar. In dem rund 
20-minütigen Gottesdienst, den 
Pastor Karpa gemeinsam mit Re-
gine Maeting vom Jugendwerk 
konzipiert hat, kommt ein gutes 
Dutzend Menschen aus Osthol-
stein zu Wort. Sie berichten von 
Erlebnissen, die sie mit dem Kir-
chentag verbinden. Musikalisch 
wird es ebenfalls Anklänge an 
den Kirchentag geben, präsen-
tiert von Kantorin Lena Sonntag 
sowie Sunna und Deike Gesell.

„Anders schön“ lautet die Überschrift des Online-Gottesdienstes 
am sogenannten „Kirchentagssonntag“, der in Vorbereitung auf 
den Kirchentag am 7. Februar gefeiert wird – gestaltet von Regine 
Maeting, Pastor Frank Karpa und Lena Sonntag am Klavier.

Verlängerung 
des Lock-

downs
auch in der 

St.-Johannis-Kirche 
in Oldenburg

Oldenburg. (ll) Der Kirchenge-
meinderat der Ev.-Luth. Kirchen-
gemeinde Oldenburg i.H. hat 
beschlossen, alle Präsenzgottes-
dienste in der St.-Johannis-Kirche 
und in der Marco-Kapelle in Göhl 
auch weiterhin bis einschließlich 
14. Februar 2021 abzusagen. In 
der Sitzung des Kirchengemein-
derates am 17. Februar soll das 
weitere Vorgehen beraten und 
beschlossen werden. Über un-
sere Homepage, www.johannis-
kirche –oldenburg .de, werden 
wir über die weitere Entwicklung 
informieren. Hier finden Sie auch 
Informationen über die digitalen 
Angebote unserer Kirchenge-
meinde. Bei weiteren Fragen 
wenden Sie sich gerne per Tele-
fon oder E-Mail an uns.
Wir bedanken uns für ihr Ver-
ständnis und wünschen Ihnen 
Gottes Segen.
Ihre Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Oldenburg in Holstein. 
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14 STELLENMARKT

Du bist einzigartig!
SICHER DIR DEN JOB.

Der
 Kurier

am Wochenende

Nordöl
Tankstelle
Oldenburger Straße 16
24321 Lütjenburg
Tel. 0 43 81- 56 50

Kleinanzeigen - Annahmestelle

der Kurier
am Wochenende
Am Rathsland 3
23758 Oldenburg i. H.
Tel. 0 43 61- 1 82 59 35
Fax 0 43 61- 6 30 03

info@der-kurier.info      www.der-kurier.info

DER
 KURIER

am Wochenende

in und um Lütjenburg
Oldenburg

Lensahn

Suchen Auszubildenden (m/w/d) zum 
Zahnmedizinischen Fachangestellten.
Sie haben Interesse, den Beruf der/des Zahnmedizinischen 

Fachangestellten zu erlernen, dann bewerben Sie sich bei uns:
Zahnarztpraxis R. Runge  

Mühlenkamp 5 · 23758 Oldenburg · Tel. 0 43 61 - 25 70

BETREUEN

PF
LE
G
EN

HELFEN

Ambulante Krankenpflege Lütjenburg
Inhaber: Christian und Manuela Pittelkow GbR

Königsberger Str. 4 , 24321 Lütjenburg
In unserem Team stehen unsere Kunden auf dem ersten Platz. 
Teamgeist ist sehr wichtig. Jeder hat seine eigenen Qualitäten. 

Wir sind kollegial, fair, familienfreundlich und lösungsorientiert. 
Jeder im Team ist wichtig. Wir arbeiten zusammen und ergänzen uns 

gegenseitig. Wir teilen Schönes und Trauriges. Gemeinsam wollen wir 
eine gute Zukunft für unsere Kunden gestalten. Seien Sie mit dabei!

Wir begrüßen im Team herzlich

Gesundheits- u. Krankenpfleger/in 
Altenpfleger/in, Arzthelfer/in

(m/w/d) in Vollzeit, Teilzeit und auf 450 € Basis
Bei uns arbeiten heißt, sich wohlfühlen!

Anruf oder Mail ganz unbürokratisch an Elena Gipner  
unter Telefon: (04381) 418141 • Mobil: 0173-1928245

E-Mail: e.gipner@ambulante-pflege-luetjenburg.de

mit einer durchschnittlichen wöchtlichen Arbeitszeit von 18,0 Stunden 
bei einer 6-Tage Woche ein. Die Stelle ist auf Basis des Teilzeit- und 
Befristungsgesetzes befristet bis zum 31.10.2021. Wir erwarten eine 
selbständige und eigenverantwortliche Arbeitsweise, kollegiale Zu-
sammenarbeit und ein freundliches gewandtes Verhalten im Umgang 
mit unseren Gästen. Die Bereitschaft während der Hauptsaison erhöhte  
und fl exible Arbeitszeit im Schichtbetrieb zu leisten setzen wir voraus, 
genauso wie die Arbeit an Wochenenden und Feiertagen. Da je nach 
Witterungsverhältnissen mehr oder weniger Arbeit anfällt, kann der Ar-
beitsabruf kurzfristig erfolgen. Die Kassierer/innen müssen in der Lage 
sein, die laufenden Kassengeschäfte verlässlich zu führen und auch bei 
großem Besucherandrang umsichtig zu arbeiten.
Die Eingruppierung erfolgt nach den Bestimmungen des TVöD.

Schriftliche Bewerbungen mit den üblichen aussagefähigen Unterlagen 
werden bis zum 21. Februar 2021 an das Amt Lütjenburg - Hauptamt -, 
Neverstorfer Str. 7, 24321 Lütjenburg, erbeten.

Die Gemeinde Blekendorf
stellt zum 01.03.2021

für den Kurbetrieb der Gemeinde

zwei Kassierer/innen (m/w/d)

Das Amt Lütjenburg
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine(n) 

Verwaltungsfachangestellte/
Verwaltungsfachangestellten 

(m/w/d)
für das Hauptamt in Vollzeit. 
Die Stelle ist unbefristet und die Vergütung erfolgt in der Entgeltgruppe 8.
Eine detaillierte Stellenbeschreibung fi nden Sie auf der Internetseite des 
Amtes Lütjenburg unter www.amt-luetjenburg.de.
Die üblichen Bewerbungsunterlagen werden bis zum 
28. Februar 2021 an das Amt Lütjenburg, - Hauptamt -, Neverstorfer 
Str. 7, 24321 Lütjenburg, erbeten. 
Es wird darauf hingewiesen, dass keine Eingangsbestätigung erfolgt.
Ansprechpartner: Herr Friedrichsen, Tel.: 04381/9006-26

Das Kindertagesstättenwerk 
Ostholstein sucht 

für seine Kindertagesstätte 
in Oldenburg eine 

Reinigungskraft
mit 15 Wochenstunden.

Weitere Auskünfte erteilt die 
Einrichtungsleitung 
Frau Schulz unter 
Tel. 0 43 61- 36 70.

Fensterreinigung für jedermann
gut & güntig Tel. 0179-5864729

STELLENMARKT
Alle Stellenanzeigen auch online auf

Stellenanzeigen 
im Kurier
sind überraschend günstig.
Lassen Sie sich von uns beraten!
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Wie läuft das eigentlich mit einer

Chiffre-Anzeige ?
Ihre Antwort auf eine Chiffre-Anzeige 

nur schriftlich 
wird von uns an den Kunden

weitergeleitet.
- Bitte nicht telefonisch -

Bitte geben Sie deutlich die
Chiffre-Nummer an.

Auskünfte über den 
Inserenten werden 

von uns nicht erteilt !
Die Beantwortung Ihrer Anfrage
obliegt allein dem Auftraggeber.

private
 Kleinanzeigen
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Einfach den Coupon ausfüllen und an uns 
zurück schicken oder den Text per Mail an:

Der Kurier
Am Rathsland 3
23758 Oldenburg
oder info@der-kurier.info
Tel: 04361-1825935
Fax: 04361-63003
erteilen Sie uns eine 
einmalige Einzugsermächtigung!

Name

Straße / Hausnr.

PLZ / Ort

Unterschrift

Bank
IBAN

DE

BIC

 5,- € extra werden berechnet für
	 Chiffreanzeigen
 (Chiffre- u. Zustellgebühr)
	 Anzeigen mit Rand und / oder

	 Anzeigen in farbiger Schrift
 (rot oder blau)
Preise einschließlich Mehrwertsteuer

Zeile 
1-3
7,- €

jede 
weitere 
Zeile 
1,– €
mehr.

WICHTIGER HINWEIS: Bitte geben Sie unbedingt Ihre vollständigen Kontaktdaten an, damit wir Ihre Anzeige aufnehmen können. 
Die für die Erfüllung des Vertrages erforderlichen Daten werden gespeichert und nach den geltenden datenschutzrechtlichen Bestimmungen (DSGVO Art. 6) behandelt. Sie können der Nutzung Ihrer 
Daten jederzeit in Textform per E-Mail unter der Adresse: datenschutz@der-reporter.info widersprechen. Unsere Datenschutzbestimmungen finden Sie unter: www.der-reporter.de

Der
 Kurier

am Wochenende

8€

9€

10€

11€

Suchen für Export und Inland 
Pkw, Busse, Transporter, 

Lkw, Geländewagen, 
alle Marken, auch defekt. 

Tel. 01 63 - 6 20 86 70

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

DIESES UND JENES
Gärtner sucht Arbeit.

Hecken, Büsche, Bäume 
& Pflasterarbeiten.

Jetzt den gesunden Winterschnitt 
(kalt: kein Bluten, keine Bakterien) mit 

Abfuhr, nur noch bis 1.3. (Vögel).
Tel. 01 79 - 4 09 43 91

auch So. erreichbar!

FAHRZEUGMARKT
Suche gut gepflegten Mercedes-

Oldtimer von privat. Tel.: 0451-
864242

Gesucht gefunden!
Mit einer Anzeige im 
Kurier kein Problem!

VERMIETUNGMIETGESUCHE
Whg. ca. 80 qm in Göhl, 480,- KM +

250, .- NK, 2 MM Kaution, ab sofort
frei 0176-20089245

Wir (Arzt und Beamtin) suchen in
Lütjenburg oder in der nahen Um-
gebung eine helle und ruhige 3-4-
Zimmerwohnung ab sofort.  Chif-
fre Z001/10410

IMMOBILIEN

Oldenburg. (pol) Am Dienstag, 
den 26. Januar 2021, fuhr eine 
alkoholisierte Frau zwischen 
17:20 und 17:45 Uhr mit einem 
Pkw Seat Ibiza auf der Bunde-
straße 202 von Lütjenburg nach 
Oldenburg in Holstein. Dabei 
kam sie mehrmals in den Ge-
genverkehr, so dass entgegen-
kommende Fahrzeuge auswei-
chen mussten. 
Die Polizei sucht Zeugen. Zeu-
gen hatten sich gegen 17:40 
Uhr bei der Einsatzleitstelle der 
Polizei gemeldet und mitgeteilt, 
dass ein vor ihnen fahrendes 
Fahrzeug in Schlangenlinien 
gefahren und mehrfach in den 
Gegenverkehr gelenkt werden 
würde. Der Gegenverkehr habe 
mehrfach ausweichen müssen. 
Dabei sollte es sich um einen 

schwarzen Pkw Seat Ibiza mit 
Plöner-Kennzeichen (Plö-) han-
deln.
Das Fahrzeug wurde von Be-
amten der Polizeistation Olden-
burg auf der Bundesstraße an-
getroffen und kurz hinter dem 
Ortseingang Oldenburg kon-
trolliert. Ein freiwilliger Atemal-
koholtest bei der 43-jährigen 
Fahrerin ergab einen vorläu-
figen Wert von 1,37 Promille. 
Daraufhin wurde eine Blutpro-
be bei der aus dem Kreis Plön 
stammenden Frau entnommen. 
Der Wagen wurde von Angehö-
rigen am Kontrollort abgeholt.
Die Polizeistation Oldenburg 
führt die Ermittlungen und 
sucht Zeugen, denen der Seat 
Ibiza auf der Bundesstraße 
zwischen Oldenburg und Lüt-

Trunkenheitsfahrt mit 1,37 Promille –
Polizei sucht Zeugen

jenburg entgegengekommen 
ist und die diesem ausweichen 
mussten oder Verkehrsteilneh-
mer, die einen derartigen Vor-
gang beobachtet haben.
Hinweise nimmt die Polizeista-
tion Oldenburg unter der Te-
lefonnummer 04361-1055-0 
oder per E-Mail an die Adresse 

Oldenburg.PSt@polizei.landsh.
de entgegen.
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Holsteiner Katenschinken ¥ Partyservice 
Unsere Angebote vom 8.2. bis 20.2.21

Gewickelte Rinderroulade ............................. 1 kg 9,99 €
Schweinefleischspieße ................................100 g 0,79 €
Käse-Bärlauch-Bratwurst.............................100 g 0,79 €
Hähnchenbrustfilet ......................................100 g 0,89 €
Putenbraten im Aufschnitt............................100 g 1,09 €
Geflügelsalat .............................................. 100 g 0,89 €

 Do. 11.2. Gulaschsuppe • Fr. 12.2. gef. Schweinebraten mit Kart. u. Bohnen • Do. 18.2. Erbsensuppe • Fr. 19.2. Steckrübenmus mit Kasseler und Kohlwurst

Feldküche bei REWE
Freitag, den 12. 2. 2021

Grillhaxe mit Sauerkraut

Hühnerfrikassee mit Reis

Frische Suppe
Freitag, den 19. 2. 2021

Grünkohl mit allem

Sahnegeschnetzeltes mit Nudeln

Erbsensuppe

Öffnungszeiten: Di. – Fr. 7.30 – 14.00 Uhr, Sa. 7.30 – 13.00 Uhr
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39 Prozent weniger Infektionskrankheiten in Schleswig-Holstein DAK-Gesundheit: 

Norovirus sogar um 60 Prozent zurückgegangen 
Schleswig-Holstein. (sk) Im 
Corona-Jahr 2020 ist in Schles-
wig-Holstein durch die Hygie-
nemaßnahmen ein deutlicher 
Rückgang bei vielen Infektions-
krankheiten festzustellen. In 
der Summe waren 39,1 Prozent 
weniger Nachweise gemeldet 
worden. Laut einer Analyse der 
DAK-Gesundheit von Zahlen des 
Robert Koch-Instituts (RKI) gin-

gen Norovirus-Infektionen um 
60,7 Prozent zurück. Diese sich 
gerade in Gemeinschaftsein-
richtungen rasch verbreitende 
Erkrankung wurde im vergange-
nen Jahr 1818-mal gemeldet, im 
Jahr zuvor waren es noch 4631 
Fälle. Aber auch sogenannte 
Kinderkrankheiten kamen weni-
ger oft vor. Windpocken gingen 
um mehr als ein Drittel zurück, 

Erkrankungen durch Rota-Viren 
sogar um 77 Prozent. Die Grün-
de für den Rückgang sieht die 
Krankenkasse vor allem bei den 
Corona-Maßnahmen der Regie-
rung, die auch einen Einfluss auf 
die Übertragung von anderen 
Krankheiten gehabt haben. 
„Der positive Effekt bei den An-
steckungen zeigt, dass die Hygie-
nemaßnahmen zur Eindämmung 

der Corona-Pandemie prinzipiell 
wirken. Die Übertragung vieler 
anderer gefährlicher Krankheiten 
wurde so verhindert“, sagt 
Cord-Eric Lubinski, Landeschef 
der DAK-Gesundheit in Schles-
wig-Holstein. „Die Maßnahmen 
wie etwa Schul- und Kitaschlie-
ßungen, Homeoffice, Abstands-
regeln, Kontaktbeschränkungen 
und Handhygiene haben bei-
spielweise die Übertragung von 
Atemwegs- und Magen-Darm-
Erkrankungen verhindert und 
damit insgesamt einen positiven 
Einfluss.“  
Die Statistik weist dementspre-
chend auch bei der typischen 
Reiseerkrankung Denguefieber 
einen rückläufigen Trend aus. So 
gingen hier die Fallzahlen von 
26 auf vier zurück. „Im Bun-
desland Schleswig-Holstein liegt 
der Rückgang mit 39,1 Prozent 
deutlich über dem deutschen 
Durchschnitt“, ergänzt Lubin-
ski. Im gesamten Bundesgebiet 
wurde 29,7 Prozent weniger 
meldepflichtige Erkrankungen 
registriert.

Ostseeküstenradweg 
gewinnt Bike&Travel Award 2021

Scharbeutz. (jp) Scharbeutz. (ll) 
Der Ostseeküstenradweg ist mit 
dem Bike & Travel Award 2021 
ausgezeichnet worden. Rund 
5.000 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer stimmten 
im Online-Voting des 
gleichnamigen Maga-
zins Bike&Travel ab und 
wählten die beliebtes-
ten Radreisen in unter-
schiedlichen Katego-
rien. Dabei belegte der 
Ostseeküstenradweg 
den ersten Platz in der 
Kategorie „die belieb-
testen Genusstouren“. 
Zur Auswahl standen 
die Radreisen aus sechs 
Maga z in-Ausgaben 
2020. Der Ostseekü-
stenradweg führt auf 
430 Kilometern durch 
Schleswig-Holstein von 
Kupfermühle bei Flens-
burg bis nach Lübeck-
Travemünde und auf 
695 Kilometern durch 
Mecklenburg-Vorpom-
mern. Er enthüllt auf 
seiner Strecke die ver-
schiedenen Facetten 
dieser abwechslungs-
reichen Region. Der 
Weg verläuft teilweise 
hügelig, ist aber für 

Freizeitradler geeignet. Darüber 
hinaus bietet die Ostsee Schles-
wig-Holstein weitere abwechs-
lungsreiche Tages- und Halb-
tagstouren für Urlauber an. Eine 

Auswahl finden Radfahrer in den 
Kategorien „Ostsee-im-Blick-
Touren“, „Weitblick-Touren“ 
und „Binnenland-Touren“ in der 
Radbroschüre des Ostsee-Hol-

stein-Tourismus e. V. Diese und 
weitere Routen sind online unter 
www.ostsee-radfahren.de sowie 
bei Outdooractive und komoot 
zu finden.

Der Ostseeküstenradweg gewinnt den Bike&Travel Award 2021 in der Kategorie „die beliebtesten Genusstou-
ren“. Bild: www.ostsee-schleswig-holstein.de / Oliver Franke
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